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NOTFALLKONTAKTE

Polizei
Tel. 110

Feuerwehr, Rettungsdienst und
Notarzt
Tel. 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
www.notdienst-zahn.de

Giftnotruf
Tel. 089 / 19240

Notdienste der Apotheken
Tel. 0800 / 00 22 8 33

Stördienst Stadtwerke
Tel. 09851 / 57200

ÖFFNUNGSZEITEN

Rathaus
Montag, Mittwoch, Donnerstag:
08:30 - 12:00 + 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag: 08:30 - 12:00 Uhr
Freitag: 08:30 - 12:00 Uhr

Jeden Donnerstag zusätzlich:
Einwohnermeldeamt und 
Standesamt bis 18 Uhr geöffnet.  

Am Gründonnerstag findet kein 
langer Behördentag statt. 

MÜLLENTSORGUNG

Altpapier
Stadt: 04.04.25 | Land: 03.04.25

Gelber Sack
Stadt und Land: 09.04.25

Biotonne
Ab sofort sind die Abfuhrtermine für 
die Biotonne in Dinkelsbühl in vier Tou-
ren aufgeteilt. Sie finden die Einteilung 
für die Touren im Abfallratgeber. 
Tour A - Di, ungerade Wochen
Tour B - Mi, ungerade Wochen
Tour C - Do, ungerade Wochen
Tour D - Fr, ungerade Wochen

Feiertagsbedingte Verlegungen 
Rest- und Bioabfall
Fr, 18.04. auf Sa, 19.04.25
Mo, 21.04. auf Di, 22.04.25
Di, 22.04. auf Mi, 23.04.25
Mi, 23.04. auf Do, 24.04.25
Do, 24.04. auf Fr, 25.04.25
Fr, 25.04. auf Sa, 26.04.25

Anlieferung Grüngut Kesselwald
Do: 13:00 - 17:30 Uhr
Sa: 08:30 - 13:00 Uhr

Wertstoffhof am Kesselwald
Di: 13:00 - 17:00 Uhr
Do: 13:00 - 17:30 Uhr
Sa: 08:30 - 13:00 Uhr 

SITZUNG DES STADTRATS
Dienstag, 29.04.25, 17:30 Uhr

BÜRGERSPRECHSTUNDE
Donnerstag, 10.04.2025, ab 14 Uhr
Nur mit Anmeldung. Tel. 902-101
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BERATUNGSTELLEN IM RATHAUS

Sprechtag der Rentenversicherung
Zi. 0.02, Tel. 902-123. Mi, 09.04.25, 
08.30-12 Uhr u. 13-15.30 Uhr

Beratung für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Zi. 0.02, Tel. 0981468-5220 
Herr Lechler

AWO - Migrationsberatung
Zi. 0.02, Tel. 0159/04866419
I. Ortolino, Di, 9 - 15 Uhr

Kehrmaschine unterwegs 
Bitte Straßen freihalten 
Mo, 07.04.25 
Hoffeld, Mönchsrother Straße,
Neunmorgenweg 
Di, 08.04.25 
Kreuzespan, Königshain und Gaisfeld 
Mi, 09.04.25 
Grillenbuck, Industriegebiet 
Do, 10.04.25 
Südhang, Schelbuck 
Fr, 11.04.25 
Krankenhausviertel
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Wir bedanken uns bei allen interes-
sierten Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern an dem Workshop, den 
Online-Umfragen und der digitalen 
Dialogkarte! Insgesamt haben sich 
damit mehr als 200 Bürgerinnen und 
Bürger direkt in die zukünftige Gestal-
tung des Hoffelds eingebracht! Die 
Ergebnisse der Dialogkarte können 
Sie nach wie vor auf der Website der 
Stadt Dinkelsbühl einsehen. Die Aus-
wertung der Befragungen wird ge-
sondert erstellt und in den Bericht zu 
den vorbereitenden Untersuchungen 
aufgenommen. Die Vorschläge, Pro-
jekte, Ideen und auch Kritik werden 
nun ausgewertet und in den „Städte-
baulichen Rahmenplan“ eingepflegt. 
Der dient als informeller Leitfaden 
für die Maßnahmen im Sanierungs-
gebiet. Da die Stadtsanierung über 
15-20 Jahre läuft, können ihre Ziele 
fortgeschrieben werden. Auch kön-
nen nicht alle Maßnahmen gleich-

Unser Hoffeld soll schöner werden: 
Vorläufiger Abschluss der Ideensammlung

zeitig umgesetzt werden, deshalb 
beinhaltet der Rahmenplan kurz-, 
mittel- und langfristige Ziele. Falls Sie 
noch weitere Ideen, Projektvorschlä-
ge oder andere Anregungen einbrin-
gen möchten, können Sie diese ganz 
einfach per Mail an das Planungsbü-
ro stadt+land (c.ruehl@stadtundland.
eu) oder an Herrn Jonas Staufinger 
im Stadtbauamt schicken (jonas.
staufinger@dinkelsbuehl.de).
Wie geht es weiter?
Am Samstag, den 10. Mai 2025 wird 
es im Rahmen des Tags der Städte-
bauförderung weitere Infos zum ge-
planten Vorhaben im Hoffeld geben. 
Die Planer werden vor Ort u.a. den 
städtebaulichen Rahmenplan präsen-
tieren und mit den Bewohnerinnen 
und Bewohnern über die Zukunft des 
Quartiers sprechen. Geplant ist zu-
dem ein gemeinsamer Spaziergang 
durch das Hoffeld. Details werden im 
nächsten Blickpunkt veröffentlicht.

Das WestWerk-Team freute sich sehr 
über eine kürzlich erhaltene Altpapier-
spende der Stadt Dinkelsbühl. Die 
Idee zu diesem „Projekt” hatten Herr 
Birret und Herr Ehrmann von der Stadt 
Dinkelsbühl. Bei einem Besuch im 
WestWerk wurde das Thema mit dem 
Altpapier näher vorgestellt. Alle Mit-

Heiko Birret vom Rathaus übergab die Papierspende an Sebastian Fandrey und Stefan Kern 

vom WestWerkTeam der Lebenshilfe. 

Maibaumprämierung 2025
Wer an der diesjährigen Maibaum-
prämierung teilnehmen möchte, kann 
sich bitte bis spätestens 14.04.2025 
per E-Mail bei nicole.boegelein@
dinkelsbuehl.de oder Tel.: 902-101 
anmelden, damit die “Maibaumprä-
mierungskommission“ am Abend des 
30.04.2025 auch bei Ihnen vorbei-
schauen kann. Bitte bei der Anmel-
dung eine verantwortliche Person mit 
Adresse angeben und, ob auch ein 
Kindermaibaum aufgestellt wird. 

Der Seniorenbeirat informiert
Im Notfall gewappnet
Mi, 23.04.25, 16 Uhr 
Schulung zur richtigen Anwendung 
eines Defibrillators für die Senioren-
beiratsmitglieder. Im Notfall kann man 
sofort handeln. Hierzu können sich 
auch  noch die Senioren aus der Bevöl-
kerung unter Tel. 3862 anmelden.   
Digitaltreff im April 
Mi, 09.04.25, 15:30 Uhr

arbeiter waren von der Idee sofort be-
geistert und schon gab es auch einen 
ersten Abholtermin. Eine große Menge 
Altpapier wurde wenig später mit Freu-
de im Rathaus der Stadt Dinkelsbühl 
abgeholt. Der Verkauf des Altpapiers 
ermöglicht es dem WestWerk-Team, 
interne Projekte zu erweitern. 

Papierspende für das WestWerk

2024 gewann Burgstall den Wettbewerb um den 

schönsten Maibaum. 
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Eine neue Wasserleitung 
für Bernhardswend
Die ca 3.000 Meter lange Wasser-
leitung nach Bernhardswend muss 
dringend saniert werden. In der Ver-
gangenheit gab es bereits vier Rohr-
brüche, bei denen der schlechte Zu-
stand der Leitung festgestellt wurde. 
Die Stadtwerke haben sich nun für 
eine „Inliner-Variante“ der Sanierung 
entschieden, das bedeutet, die be-
stehende Leitung bleibt und dient 
als Stützrohr. Grabarbeiten finden 
lediglich punktuell statt und es sind 
Einzugstrecken von rund 800 Meter 
möglich. Zunächst werden die Lage 
und die verbauten Bauteile mithilfe ei-
ner Kamerabefahrung ermittelt, bevor 
die Kopflöcher ausgehoben  und der 
„Inliner“ eingezogen wird. Vor der In-
betriebnahme wird die Leitung befüllt, 
desinfiziert und eine Wasserprobe 
entnommen. Für die Dauer der Sanie-
rung wird eine  provisorische Verbin-
dung zur Fernwasser Franken die 
Wasserversorgung in Bernhardswend 
sichern. Diese wird nach Abschluss 
der Sanierung wieder rückgebaut. 
Die Baukosten betragen rund 600.000 
Euro. Die Stadtwerke erhalten für die 
Baumaßnahme eine Förderung über 
RZWas in Höhe von 120 Euro pro Me-
ter beziehungsweise 40 Prozent der 
Kosten. Bis Ende des Jahres sollen 
die Bauarbeiten abgeschlossen sein. 
Die Aufwendungen fließen in die Was-
serpreiskalkulation ein. Während der 
Baumaßnahme ist kein Brandschutz 
über Hydranten möglich. Die Feuer-
wehr ist darüber informiert

Die bestehende Brücke am Stauferwall 
wurde bereits 1963 gebaut und ent-
spricht nicht mehr den heutigen tech-
nischen Anforderungen. Ab 17. März 
wird deshalb die alte Brücke abgerissen 
und eine neue gebaut. Der Neubau 
kostet rund 2 Millionen Euro und soll bis 
Ende des Jahres fertig gestellt werden. 
Die bestehende Brücke hat eine Trag-
fähigkeit von 30 Tonnen und ist aktuell 
durch Beschilderung auf 20 Tonnen 
begrenzt. Aufgrund der besonderen 
Bauart der bestehenden Brücke ist eine 
Traglasterhöhung im Bestand nicht 
möglich und die Stadt hat sich für einen 
Ersatzneubau der Stauferwallbrücke 
entschieden. Auch für das Gewerbe- 
und Industriegebiet ist es notwendig, 
den Verkehr über die Stauferwallbrücke 
ohne Tonnagebegrenzung zu über-
führen. Die neue Brücke ist dann ohne 
Einschränkung für den öffentlichen Ver-
kehr nutzbar. An der Südwestseite des 
Stauferwalls befindet sich an der Brü-

Baustart für die neue Stauferwallbrücke
cke eine Treppe. Der Fahrbahnrand der 
Stauferwallstraße wird auf eine Länge 
von ca. 34 m durch eine Stützwand ge-
halten. Unterhalb der Brücke (am West-
widerlager) verläuft ein Fußweg. Dieser 
Fußweg wird im Bereich des Baufelds 
wieder hergestellt. Die Stützwand wird 
im Zuge des Brückenneubaus erneu-
ert. Der bestehende Treppenaufgang 
entfällt. Die Brücke und die Stützwand 
erhalten seitlich ein Geländer mit 1,30 
Meter Höhe. Für die Baumaßnahme 
ist es notwendig, die Baudurchführung 
vor der Reaktivierung der Bahnstrecke 
Nördlingen-Dombühl zu veranlassen. 
Die vorhandenen Versorgungsleitun-
gen werden vor Baubeginn außerhalb 
des Baufelds umgelegt bzw. gekappt. 
Die Versorgungsleitungen werden 
nach Fertigstellung der Brücke wieder 
hergestellt.  Der Verkehr wird über die 
Luitpoldstraße umgeleitet. Für Fuß-
gänger gibt es eine Umleitung über die 
Bechhofener Straße. 

Digitales Lichtbild 
im Personalausweis
Ab Mai 2025 werden ausschließ-
lich digital vorliegende biometrische 
Lichtbilder für neue hoheitliche 
Dokumente genutzt. Ausgedruckte 
Lichtbilder können nicht mehr ver-
wendet werden. Aus technischen 
Gründen wird es erst mal nicht mög-
lich sein, Bilder vor Ort im Rathaus 
erstellen zu lassen. Die Erstellung 
eines digitalen Passfotos ist bei allen 
schon bisher bekannten Stellen mög-
lich.

Aus dem Standesamt 
Geburten:
18.12.24 	Jonah Gögelein, Sohn von Anja und Walter Gögelein, Gleiwitzer Str. 6
27.01.25	 Carlo Bender, Sohn von Jeannine Bender und Niklas Fetzer, Nördlingerstraße 44
Eheschließungen:
27.02.25 	André Jung und Andrea Klingen, geb. Kranitzer, Adlerstr. 16, Weiltingen
14.03.25 	Markus Gottwald und Larissa Burggraf, Waldeck 9
Sterbefälle:
21.02.25 	Karl Mattausch, Dr.-Martin-Luther-Str. 6 C
	 Ernst Brand, Crailsheimer Str. 25 (früher Ungerhof)
25.02.25 	Werner Fees, Esbach 7
10.03.25	Christa Grüner, geb. Jäger, Crailsheimer Str. 25
14.03.25 	Luise Brumm, geb. Hofmann, Waldeck 8
16.03.25 	Rita Wittmann, geb. Eisenbart, Birkenstr. 5
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Das Ablagern und Verbrennen holziger 
Abfälle auf Oster- und Sonnwendfeuer-
plätzen zur Pflege des Brauchtums fällt 
nicht in den Anwendungsbereich der 
Abfallgesetze. Einer behördlichen Er-
laubnis zum Abbrennen von Oster- und 
Sonnwendfeuern bedarf es deshalb 
nicht. Osterfeuer können an einzelnen 
Tagen von Ostersamstag bis Ostermon-
tag abgebrannt werden. Das Feuer darf 
nicht vor 18 Uhr angezündet werden 
und muss um 24 Uhr vollständig abge-
brannt oder gelöscht sein. Um schädli-
chen Umwelteinwirkungen, Beeinträch-
tigungen der Tier- und Pflanzenwelt 
und Gefahren für die öffentliche Sicher-
heit und Ordnung entgegenzuwirken, 
sind für das Abbrennen solcher Feuer 
jedoch folgende Punkte zu beachten:

1. Als Brennstoff darf nur unbehandel-
tes Holz- und Reisigmaterial verwendet 
werden. Zum Anzünden des Feuers 
dürfen keine Brandbeschleuniger ge-
nutzt werden. Zuwiderhandlungen kön-
nen als Ordnungswidrigkeit mit einer 
Geldbuße bis zu 100.000 Euro geahn-
det werden. Die Brennmaterialien dür-
fen frühestens zwei Wochen vor dem 
Abbrenntag angeliefert werden.

2. Osterfeuer sollen grundsätzlich auf 
weitestgehend vegetationsarmen Flä-
chen abgebrannt werden. Es ist darauf 
zu achten, dass sich in der näheren 
Umgebung keine geschützten Biotope 
befinden.

3. Reisighaufen bieten zahlreichen Tie-
ren wie Kleinsäugern und Vögeln eine 
willkommene Deckung, Behausung 
sowie je nach Jahreszeit und Witterung 
Nistmöglichkeit. Reisig- und Holzma-
terial darf deshalb erst unmittelbar vor 
dem Abbrennen zusammengetragen 
und aufgeschichtet werden. Reisig-
haufen, die bereits längere Zeit liegen, 
sind vor dem Verbrennen vorsichtig 
umzusetzen; aufgefundene Tiere sind 
schonend in einen neuen und sicheren 
Unterschlupf zu bringen.

4. Für die Umgebung dürfen keine 
Brandgefahren entstehen. Zudem ist 

Osterfeuer im Stadtgebiet 
Viele Bürger nutzen alljährlich die 
Möglichkeit, ihren Hecken- und 
Baumschnitt im Frühjahr an den Os-
terfeuerplätzen im Stadtgebiet anzu-
liefern. Bitte beachten Sie dabei fol-
gende Regeln: Es darf nur Baum- und 
Heckenschnitt angeliefert werden. 
Nichts anderes! Beispielsweise dür-
fen nicht angeliefert werden:
Bretter, Balken, Holzplatten aller Art, 
egal ob mit/ohne Nägel, Beschlägen 
und dergleichen, egal ob lackiert oder 
nicht. Müll jeglicher Art, Wurzelstöcke, 
Wurzelballen, Rasenschnitt, Rasen-
mulch, Laub, Pflanzenreste aller Art, 
mit Draht gebundene Kränze, Gestecke 
usw. Die Veranstalter haften gegenüber 
dem Landratsamt und können bei Ver-
stößen mit Bußgeldern bestraft werden. 
Der Zeitraum, in dem eine Anlieferung 
stattfinden darf,  beträgt maximal acht 
Wochen vor dem Abbrenntag der Os-
terfeuer. Bitte beachten Sie die Hinweis-
schilder an den Abladeplätzen. 

Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeuern
das Verbrennen nur außerhalb der im 
Zusammenhang bebauten Ortsteile er-
laubt. Offene Feuerstellen sind erlaub-
nisfrei, wenn u.a. folgende Entfernun-
gen eingehalten werden:
- mindestens 100 m von einem Wald 
- mindestens 100 m von leicht entzünd-
baren Stoffen 
- mindestens 5 m von Gebäuden oder 
Gebäudeteilen aus brennbaren Stoffen
- mindestens 5 m von sonstigen brenn-
baren Stoffen.
Wer beabsichtigt, in einem Wald oder 
in einer Entfernung von weniger als 100 
m davon eine offene Feuerstätte zu er-
richten oder zu betreiben, bedarf der 
Erlaubnis durch die Untere Forstbehör-
de (Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Ansbach) im Einverneh-
men mit dem Landratsamt Ansbach. 
Bei geringeren Entfernungen als 100 m 
von leicht entzündbaren Stoffen und 5 
m von Gebäuden oder Gebäudeteilen 
aus brennbaren Stoffen und sonstigen 
brennbaren Stoffen ist eine Ausnah-
megenehmigung der zuständigen Ge-
meindeverwaltung erforderlich.
Bei starkem Wind ist ein Abbrennen des 
Oster- und Sonnwendfeuers zu unter-
lassen. Darüber hinaus ist Feuer bei 
starkem Wind zu löschen. Feuer und 
Glut müssen beim Verlassen der Feuer-
stelle erloschen sein.

5. Zur Schonung des Landschaftsbildes 
sind die Reste der Brennmaterialien 
unverzüglich zu beseitigen und einer 
geordneten Entsorgung zuzuführen. 
Die Entsorgung hat über Deponien der 
Deponieklasse I – DK I – (z.B. Müllum-
ladestation und Deponie Im Dienstfeld, 
91589 Aurach) zu erfolgen.

6. Osterfeuer sind mindestens eine 
Woche vorher bei der Gemeindever-
waltung anzumelden (Einwilligung des 
Grundstückseigentümers muss vorlie-
gen).

7. Andere erforderliche Genehmigun-
gen sind rechtzeitig einzuholen (z.B. Be-
freiung für Landschaftsschutzgebiete). 
Soweit während des Abbrennens des 
Osterfeuers alkoholische Getränke zum 

Verzehr an Ort und Stelle verabreicht 
werden, ist hierfür eine Gestattung 
rechtzeitig bei der Gemeinde zu bean-
tragen. Sollen ausschließlich alkohol-
freie Getränke und/oder Speisen ver-
kauft werden, ist dies dem zuständigen 
Lebensmittelkontrolleur des Landrats-
amtes Ansbach anzuzeigen.

8. Die Gemeinden werden gebeten, 
diese Mitteilung ortsüblich bekanntzu-
machen.

9. Hinweise:
a) Das vorsätzliche oder fahrlässige 
Brandlegen des Feuers (Brandstiftung) 
außerhalb der o.g. Zeiten kann eine 
Straftat darstellen, die mit bis zu zehn 
Jahren Freiheitsstrafe bestraft werden 
kann.
b) Die Kosten für evtl. Feuerwehreinsät-
ze (z.B. beim vorzeitigen Abbrennen des 
Oster- bzw. Sonnwendfeuers) werden 
dem Verursacher in Rechnung gestellt.
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Im Altenpflegeheim der Hospitalstif-
tung ist vom 01.09.2025 bis 31.08.2026 
eine Stelle für ein Freiwilliges Soziales 
Jahr in der Altenpflege in Zusammen-
arbeit mit dem Paritätischen Wohl-
fahrtsverband Bayern zu besetzen. 
Ein Teil deiner Aufgaben ist es, die 
Fachkräfte bei der Pflege der Heimbe-
wohnerInnen zu unterstützen. Du hilfst 
älteren Menschen beim Essen oder 
gestaltest Freizeitangebote für sie, wie 
zum Beispiel gemeinsames Basteln 
oder Spaziergänge. Andere mögliche 
Aufgabengebiete sind in der Hauswirt-
schaft, z.B. Tisch decken, Zwischen-
mahlzeiten vorbereiten und austeilen 

In der Großen Kreisstadt Dinkelsbühl            
ist vom 01.09.2025 bis 31.08.2026 eine 
Stelle für ein Freiwilliges Soziales Jahr 
in der Grundschule und der Stadtju-
gendpflege in Zusammenarbeit mit 
dem Paritätischen Wohlfahrtsver-
band Bayern zu besetzen. Während 
der Schulzeit erfolgt der Einsatz vor 
allem in der gebundenen Ganztags-
klasse der Christoph-von-Schmid-
Grundschule. Dein Aufgabenbereich 
umfasst unter anderem die Förderung 
und Betreuung einzelner Schüler und 
Gruppen, die Begleitung beim Mittag-
essen, Schwimmen, bei Unterrichts-
gängen, Ausflügen etc., die Betreuung 
während der Studierzeit und Freizeit. 
Während der Schulferien unterstützt 
du die Stadtjugendpflege und hilfst 

Fachkraft für Abwassertech-
nik, Mechaniker, Schlosser 
Die Große Kreisstadt Dinkelsbühl  sucht 
eine Fachkraft für Abwassertechnik, 
Mechaniker oder Schlosser (w/m/d)  
für die Kläranlage zum nächstmögli-
chen Termin. Das Aufgabengebiet um-
fasst unter anderem  Wartung und Kon-
trolle der Kläranlagen in den Ortsteilen, 
Wartung und Kontrolle der Pumpwerke 
und RÜB, Mitarbeit bei allen auf der 
Kläranlage Dinkelsbühl anfallenden Tä-
tigkeiten:  z.B. Wartung von Maschinen, 
Aggregaten, Pumpen, Laborarbeiten, 
Mithilfe bei der Führung des Betriebs-
tagebuchs und die Teilnahme am Be-
reitschaftsdienst. Sie verfügen über 
handwerkliches Geschick und techni-
sches Verständnis, sind körperlich be-
lastbar und in der Lage, eigenständig 
zu arbeiten. Gesundheitlich sind Sie 
geeignet nach den Unfallverhütungs-
vorschriften für den Abwasseranlagen-
Betrieb. Erwartet wird auch die Bereit-
schaft zum Besuch fachspezifischer 
Fortbildungen (z.B. Klärwärter-Grund-
kurs) und zur Aneignung von weiterem 
Fachwissen. Auch besitzen Sie gute 
EDV-Kenntnisse (Office-Produkte). Der 
Besitz der Fahrerlaubnis Klasse B ist 
erforderlich. Wegen der Teilnahme am 
Bereitschaftsdienst und einer Einsatz-
fähigkeit in max. 20 Minuten sollte Ihr 
Wohnort in Dinkelsbühl oder dem nä-
heren Umkreis liegen. Die Bezahlung 
erfolgt nach TVöD. Weitere Informa-
tionen erteilt die Personalverwaltung 
unter Tel. 09851 / 902 105. Ihre aus-
sagekräftige Bewerbung mit (tabellari-
schem) Lebenslauf sowie Nachweisen 
zu Ausbildung, bisheriger Tätigkeit und 
Fahrerlaubnis senden Sie bitte bis zum 
30.04.2025 schriftlich an die Stadt Din-
kelsbühl, Personalverwaltung, Segrin-
ger Str. 30, 91550 Dinkelsbühl. 

Freiwilliges Soziales Jahr in der Altenpflege 
usw. Natürlich bekommst du auch 
Urlaub und wirst zur Teilnahme an Se-
minaren des Paritätischen Wohlfahrts-
verband Bayern freigestellt. Wichtig 
ist, dass du Freude am Umgang mit 
älteren Menschen hast, hilfsbereit und 
zuverlässig bist. Haben wir dein Inter-
esse geweckt? Dann bewirb dich bitte 
mit einer aussagekräftigen Bewerbung 
mit (tabellarischem) Lebenslauf sowie 
Schulzeugnis bis zum 30.04.2025 an 
die Stadt Dinkelsbühl, Personalverwal-
tung, Segringer Str. 30, 91550 Dinkels-
bühl oder per E-Mail an isabell.oertel@
dinkelsbuehl.de. Auskünfte erteilt dir 
Frau Oertel gerne unter Tel. 902 105. 

Freiwilliges Soziales Jahr in der Grundschule 
und der Stadtjugendpflege

bei der Ferienbetreuung mit. Natür-
lich bekommst du auch selbst Urlaub 
und wirst zur Teilnahme an Semina-
ren des Paritätischen Wohlfahrtsver-
band Bayern freigestellt. Deine Ver-
gütung beträgt monatlich ca. 580 €. 
Wichtig ist, dass du Freude am Um-
gang mit Kindern hast und spontan 
und flexibel bist. Haben wir dein In-
teresse geweckt? Dann bewirb dich 
bitte bis zum 30.04.2025 und sende 
eine aussagekräftige Bewerbung mit 
(tabellarischem) Lebenslauf sowie 
Schulzeugnis an die Stadt Dinkels-
bühl, Personalverwaltung, Segringer 
Str. 30,  91550 Dinkelsbühl oder per E-
Mail an isabell.oertel@dinkelsbuehl.
de. Auskünfte erteilt dir Frau Oertel 
gerne unter Telefon 09851 / 902105. 

Bitte verzichte im Sinne eines aktiven 
Umweltschutzes auf Bewerbungs-
mappen und Klarsichtfolien und über-
sende nur Kopien, weil eine Rück-
sendung deiner Unterlagen nicht 
erfolgen kann. 
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Der Bürgerbus übernimmt die Stadtbus-Passagiere
Ab April wird der Stadtbus die Nach-
mittagslinien 5 und 6 sowie die Sams-
tagsfahrten aus ökonomischen und 
ökologischen Gründen einstellen. 
Steffen Fensterer, Technischer Stadt-
werkeleiter, erklärt: „Wir haben nach-
mittags fast keine Passagiere mehr 
und viele Leerfahrten. Aus wirtschaft-
licher und auch umweltfreundlicher 
Sicht ist es sinnvoller, diese Linien zu 
streichen. Unsere Fahrgäste dürfen 
ab sofort das Angebot des Dinkels-
bühler Bürgerbusses nutzen.“ Dieser 
fährt ab sofort auch samstags: Anika 
Boje und Walter Beldowitsch  sind die 
neuen „Samstags-Fahrer“ im Bürger-

bus-Team. Die Bürgerbus-Fahrer neh-
men unter der Nummer 09851/902-
400 ab sofort auch Fahraufträge für 
die Samstage von 8:30 bis 12:30 Uhr 
entgegen. Einfach anrufen und einen 
Samstag-Termin mit Hin- und Rück-
fahrt am Vormittag buchen, egal ob 
für einen Besuch auf dem Wochen-
markt am Marktplatz, Besuch eines 
Cafés oder zum Einkaufen! Das Bürg-
erbus-Team besteht aus ehrenamtli-
chen Fahrerinnen und Fahrern. Wenn 
auch Sie Interesse haben, das Team 
zu unterstützen, dürfen Sie sich jeder-
zeit beim Bürgerbuskoordinator Klaus 
Wüstner (0171-8636183 ) melden. 

„Dinkelsbühl lässt den „Feind“ in die 
Stadt“, scherzt Oberbürgermeister Dr. 
Christoph Hammer. Die Stadtverwal-
tung hat im Februar die Zusage der 
Schwedischen Botschafterin Veronika 
Wand-Danielsson für die Kinderzeche 
2025 erhalten. 
Alle Rollen sind besetzt und die Vor-
bereitungen laufen schon jetzt auf 
Hochtouren. Seit Jahren, genauer ge-
sagt seit dem sogenannten „Schwe-
denjahr“ 1982, bemüht sich die Stadt 
Dinkelsbühl um einen Besuch aus 
Schweden zum Heimatfest. Königin 
Silvia stammt ursprünglich aus Hei-
delberg und war Hostess bei den 
Olympischen Spielen in München 
1972. Dort lernte sie König Karl XVI. 
Gustaf kennen. 1982 hatten die bei-
den bereits zwei Kinder (Victoria und 
Carl Philip. Das dritte Kind Madeleine 
wurde im Juni 1982 geboren). Die Auf-
gaben als Mutter hielten die Königin 
von einer Reise nach Dinkelsbühl ab. 
Später wurde Silvia Großmutter und 
konnte wieder nicht nach Dinkelsbühl 
kommen. Jetzt erhielt die Stadt zwar 
keine Zusage der Monarchin, jedoch 
von der Schwedischen Botschafterin 
Veronika Wand-Danielsson. 
Die Kinderzeche findet 2025 vom 
18. bis 27. Juli statt. Bei dem großen 
Historischen Kinder- und Heimatfest 
mit über 1.000 Mitwirkenden feiert 
Dinkelsbühl die Errettung der Stadt 
im 30-jährigen Krieg vor den schwe-

Ein Hauch von Schweden weht durch Dinkelsbühl!
dischen Belagerern. Der Sage nach 
erweichte das Flehen der Türmers-
tochter Lore mit ihrer Kinderschar das 
Herz des Schwedischen Obristen und 
er verschonte die Stadt. 
2025 bietet sich nun die Gelegen-
heit, das Fest gemeinsam zu feiern 
– Dinkelsbühler und Schweden. Die 
Kinderzeche ist nicht nur ein Fest, das 
die Geschichte Dinkelsbühls feiert, 
sondern auch eine Gelegenheit, Brü-
cken zwischen Kulturen zu bauen. Die 
Anwesenheit der Botschafterin wird 
wunderbares Zeichen der Freund-
schaft zwischen Schweden und 
Deutschland sein.
Eine ganz besondere Konstellation, 
die erst nach der Zusage von Veronika 
Wand-Danielsson bekannt wurde: Die 
Botschafterin ist die Enkeltochter von 
Sven Helander. 1945 war er maßgeb-

lich an der kampflosen Übergabe von 
Dinkelsbühl beteiligt. Er war schwedi-
scher Generalkonsul, dem sogar eine 
Straße in der Stadt gewidmet wurde. 
Der Besuch aus Schweden könnte 
also nicht passender sein. 
„Wir freuen uns sehr, dass die Bot-
schafterin zu uns kommt! Unsere 
eigenen „Schweden“ sind zwar auch 
richtig klasse, aber endlich haben 
wir eine waschechte Schwedin zur 
Kinderzeche in der Stadt – ich hoffe, 
sie wird nicht ebenfalls die Übergabe 
der Stadt fordern!“ witzelt der Ober-
bürgermeister. „Vielleicht haben wir 
nach dem Besuch der Botschafterin 
auch endlich eine Antwort auf die oft 
gestellte Frage: Was ist denn nun bes-
ser - die Dinkelsbühler Schneckennu-
del oder die schwedische Kannelbul-
lar (Zimtschnecke)?“
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Bundesweit feiern mehr als 500 Städ-
te und Gemeinden den Tag der Städte-
bauförderung. Zum ersten Mal möchte 
sich 2025 auch Dinkelsbühl  beteiligen. 
In den letzten 20 Jahren der hervor-
ragenden Zusammenarbeit zwischen 
der Stadt Dinkelsbühl, dem Bayeri-
schen Staatsministerium für Wohnen, 
Bau und Verkehr und der Regierung 
von Mittelfranken, erhielt Dinkelsbühl 
für rund 30 Maßnahmen insgesamt 
über 18 Millionen Euro an Förder-
mitteln. Eine wahnsinnige Summe für 
die historische Stadt. Dafür wollen 
wir DANKE sagen! Am 10. Mai 2025 
möchte Dinkelsbühl gemeinsam mit 
allen Bürgerinnen, Bürgern und Gäs-
ten feiern. Anlässlich des Tages der 
Städtebauförderung soll in Dinkelsbühl 
ein Aktionstag rund um alle geförder-
ten Objekte in der Stadt stattfinden. Die 
Nutzer der sanierten Gebäude stellen 
sich vor, es finden geführte Rundgän-
ge und Vorträge statt. Ein kunterbuntes 
Fest in der ganzen Stadt für alle, um 
ein Bewusstsein in der Bevölkerung zu 
schaffen, dass fast alles, was man in 
Dinkelsbühl sieht, von der Städtebau-
förderung bezuschusst wurde. 
Das detaillierte Programm finden Sie 
in der nächsten Ausgabe des Blick-
punkts.  

Die Idee hinter dem Aktionstag
Der gemeinsam von Bund, Ländern, 
kommunalen Spitzenverbänden und 
weiteren Partnerinnen und Partnern 
getragene Tag der Städtebauförde-
rung soll allen Programmkommunen 
der Städtebauförderung ein Forum 
bieten. Der Tag der Städtebauförde-
rung ist seit 2015 eine jährlich wie-
derkehrende bundesweite Aktion in 
vielen Städten und Gemeinden. Die 
Städtebauförderung hat das Bild un-
serer Städte und Gemeinden in den 
vergangenen 53 Jahren entscheidend 
mitgeprägt. Diese erfolgreiche Zu-
sammenarbeit von Bund, Ländern 
und Kommunen soll bei den vielen 
Menschen, die davon täglich profitie-
ren, noch präsenter werden. Am Tag 
der Städtebauförderung werden die 
vielfältigen Möglichkeiten der Beteili-
gung von Bürgerinnen und Bürgern in 
einem bundesweiten Format vermit-
telt, die Leistungen und Erfolge der 
Städtebauförderung der Öffentlich-
keit vorgestellt und das Engagement 
der Kommunen, ihrer Partnerinnen 
und Partner in der Stadtentwicklung 
sowie ihrer Bewohnerinnen und Be-
wohnern gewürdigt. Die Beteiligung 
von Bürgerinnen und Bürgern war von 
Beginn an wichtig – und ist mittler-

10. Mai - Save the Date
Tag der Städtebauförderung in Dinkelsbühl

weile eine Fördervoraussetzung aller 
Programme. Denn sie sind Fachleute 
in eigener Sache, kennen ihr Quartier, 
wissen, was fehlt und was verbessert 
werden kann – konkret und vor Ort. 
Bereits laufende Verfahren und Pro-
jekte der Städtebauförderung stehen 
im Fokus der Kommunikation, aber 
natürlich werden an diesem Tag auch 
abgeschlossene und zukünftige Maß-
nahmen der Städtebauförderung vor-
gestellt. Die Veranstaltungen sind als 
Bestandteil einer Gesamtmaßnahme 
förderfähig. Zum Tag der Städtebau-
förderung 2024 fanden  bundesweit 
rund 700 Aktionen und Veranstaltun-
gen statt. Der nächste bundesweite 
Aktionstag findet am 10. Mai 2025 
statt. Städten und Gemeinden, die an 
einer Teilnahme am Tag der Städte-
bauförderung interessiert sind, steht 
mit der Begleitagentur eine zentrale 
Ansprechpartnerin für alle Fragen 
rund um die Vorbereitung, Organisa-
tion und Ausgestaltung dieses Tages 
zur Verfügung. Bei den für die Städte-
bauförderung zuständigen Landesbe-
hörden erhalten diese darüber hinaus 
Informationen über Fördermöglich-
keiten für geplante Veranstaltungen 
sowie über begleitende Aktivitäten 
ihres Bundeslandes.
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‚Ein großer Teil der folgenden Texte befasst sich mit der Zukunft. Diese ist in wei-
ten Teilen unbekannt. Es kann sein, dass dieses Unbekannte bei sensiblen Per-
sonen Unbehagen auslöst. Weiterhin ist denkbar, dass manche Personen sich 
diese Zukunft anders vorstellen bzw. vorziehen, nicht unnötig von der Existenz 
davon abweichender Vorstellungen der Zukunft zu erfahren. Bitte entscheiden Sie 
selbst, ob Sie diese Texte gerade lesen können oder mögen …! 

(Aus der TRIGGERWARNUNG in ‚Briefe von morgen, 

die wir gern gestern schon gelesen hätten' von Timur Vermes.)

Medienauswahl ‚Ostern‘
Bilderbuch:
•	 Jegelka/Boese: Der NÖsterhase – Ach du dickes Ei!
•	 Sternheim: Such den Osterhasen – Ein Oster-Mitmachbuch.
•	 Tress/Jatkowska: Wo bist du, kleiner Osterhase?
•	 Esslinger Verlag: Was Hase und Huhn an Ostern so tun -                                                                                      

vier lustige Bilderbuchgeschichten.		

Basteln & Dekoration:
•	 (Frech Verlag): Jetzt ist Ostern! 
•	 Sachbuch: Paganini, Simone: Auferstanden, oder?                                                                                                               

Der große Faktencheck zur Ostergeschichte	
•	 Thomas, Sabine: Buntes Oster-AllerlEi aus Papier – festlich-schöne Fenster-

bilder, Tischdeko & Co.

Medienauswahl Earth Day
Seit 1990 wird ‚Der Tag der Erde‘ (englisch: ‚Earth Day‘) international alljährlich 
am 22. April begangen. Menschen beteiligen sich an Umweltaktionen, pflanzen 
Bäume und engagieren sich für den Schutz des Planeten. Dabei soll die Wert-
schätzung für die natürliche Umwelt gestärkt bzw. dazu angeregt werden, das 
eigene Konsumverhalten zu überdenken. In Deutschland lautet das Motto für 
2025: „DU machst den Unterschied!“.

Zeitschrift:
•	 natur 2025/2: Das Magazin für die Welt im Wandel. u.a. Recycling: Nachhaltig 

oder Greenwashing - wie sinnvoll sind Produkte aus Plastikmüll?

Sachbuch
•	 Grüner leben nebenbei: was jeder für Klima und Umwelt tun kann / Christian 

Eigner. - Berlin : Stiftung Warentest, 2021.
•	 Natürlich! - Nachhaltig leben - Stilvoll wohnen - Ressourcen schonen: Der 

Wohn-Guide mit Tipps für den Alltag / Margot Guralnick, 2024.
•	 Ordnung nebenbei: Aussortieren, aufräumen, aufatmen / Gunda Borgeest. 

Stiftung Warentest, 2024. Hier geht nicht nur ums Aufräumen, sondern um 
eine dauerhafte Ordnung im Alltag. Und auch darum, die eigene Einstellung 
zum Konsum von immer neuen Dingen zu überdenken ...

Kinderbuch
•	 Die drei !!! - Volle Power für die Umwelt : [Ein Sachwissen-Krimi ; mit Nach-

haltigkeits-Tipps von @charlotteschueler] / Sonja Bullen, 2024.
•	 Grüner wird's wohl! Wir. Einfach. Nachhaltig. / Lisa Rammensee. Ideen-

sammlung und Mitmachbuch zum Thema Umwelt und Klimaschutz für klei-
ne Gärtner und Macher ab 10 Jahren, 2023.

Stadtbibliothek 
Gustav-Adolf-Haus
Segringer Str. 2, 
91550 Dinkelsbühl
Telefon 09851/902-160
stadtbibliothek@dinkelsbuehl.de
www.dinkelsbuehl.de/stadtbibliothek

Öffnungszeiten:
Montag		  13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag		 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag	 10.00 - 13.00 Uhr
		  15.00 - 18.00 Uhr
Freitag		  14.00 - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten in den Osterferien: 
Die Stadtbibliothek ist während der 
Osterferien zu den regulären Öff-
nungszeiten geöffnet. Ausnahmen: 
Karfreitag und Ostermontag. 

Sprechstunde in der Stadtbibliothek 
Sie haben Fragen zur Nutzung der 
eMedien (eBook, eAudio, ...) oder zu 
anderen Angeboten der Stadtbiblio-
thek? Vereinbaren Sie einfach einen 
persönlichen Termin. Anmeldung un-
ter: Tel. 902160 oder unter stadtbiblio-
thek@dinkelsbuehl.de

Gratis am ‚Welttag des Buches‘
Mi 23.04.25
1995 hat die UNESCO den 23. April, 
den (offiziellen) Todestag von William 
Shakespeare und Miguel de Cervan-
tes, zum Welttag des Buches ausge-
rufen. Die Bücher, das Lesen und die 
Rechte der Autorinnen und Autoren 
sollen an diesem Tag gefeiert werden. 
Nach dem Motto „Ich schenk Dir eine 
Geschichte!“ sind am 23. April 2025 
alle Bücher aus dem Flohmarktbe-
stand der Stadtbibliothek kostenfrei!



11  |  Blickpunkt  04 . 2025

JUGENDPFLEGE

Alte Promenade 26
Tel. 09851 3393
jugendpflege@dinkelsbuehl.de
Instagram: AP26_DKB
Facebook: Jugendpflege Dinkelsbühl

Special - Nadelfilzen 
zum Thema Ostern 
Do, 10.04.25, 15:30 – 17:30 Uhr
Magst Du mal probieren, was man alles 
aus einem Stück Wollvlies und einer 
Filznadel machen kann? In der Welt der 
Märchenwolle sind der Fantasie kaum 
Grenzen gesetzt. Das nötige Geschick 
kommt Stück für Stück. Die Referentin 
Astrid Zimmermann zeigt Dir, wie man 
eine Filznadel benutzt und mit etwas 
Geduld nimmst Du eine schöne Deko-
ration aus Wolle mit nach Hause. Bitte 
zeitnah anmelden, Unkosten 20Euro + 5 
Euro Materialkosten, ab 11 Jahren.

Handarbeitstreff 
für Jung und Alt 
Sa, 12.04.25, 09:30- 12:30 Uhr
Wir laden alle ein, die Lust am Nähen, 
Stricken, Häkeln oder basteln haben. 
In gemütlicher Runde arbeitet Jede*r 
an seinem mitgebrachten Werkstück 
,wir unterstützen uns gegenseitig und 
lernen voneinander. Wir freuen uns auf 
viele neue Gesichter!

Lipgloss-Keychain DIY 
Mi, 30.04.25, 15 Uhr
Du hast einen Tuben-Gloss, den du 
verschönern willst? Wir machen da-
raus einen tollen Schlüsselanhänger 
mit verschiedenen Charms und Per-
len! Bitte bringe deinen eigenen Gloss/
Pflege mit (wichtig: muss aussehen 
wie eine Miniaturzahnpastatube). Wir 
freuen uns auf Dich!

Während der Osterferien findet im Ju-
gendhaus die Kinderferienbetreuung 
statt. Das AP hat in dieser Zeit nicht ge-
öffnet. Telefonisch ist die Jugendpflege 
nur eingeschränkt zu erreichen. 

Eierkerzen herstellen 
Fr, 04.04.25, 15-16:30 Uhr
Wir machen dekorative Kerzen in Eier-
form und Eierschale. Bitte bringe ei-
nen leeren Eierkarton mit. Anmeldung 
ab 11 Jahren, 2 Euro Materialkosten.

Special – Osterspaß 
mit der Lebenshilfe 
Di, 08.04.25, 17:30 – 19:30 Uhr
Heute treffen wir uns wieder am ge-
meinschaftlichen Wohnen der Le-
benshilfe Ansbach e.V. Haus Dinkels-
bühl. Gemeinsam bemalen wir Eier 
und backen leckere Osterhasen. Wir 
treffen uns vor Ort am Stauferwall 11 
vor dem Haus. Melde Dich an, ab 11 
Jahren! Bitte beachte, dass wir nicht 
gemeinsam zum Jugendhaus zurück-
kehren. 

Café Globus
Mo, 28.04.25, 15-17 Uhr 
Der Helferkreis lädt zu seinem monat-
lichen Begegnungscafé im Jugendhaus 
AP 26 (Alte Promenade 26) ein. Ge-
flüchtete und Migranten können sich 
austauschen über ihre Erfahrungen in 
der neuen Heimat und  Unterstützung 
für die Wohnungs- und Arbeitssuche 
bekommen. Auch zum längerfristigen 
Deutschlernen können Tandempartner 
zur Unterstützung gefunden werden. 
Das Kinderbetreuungsteam freut sich 
auf die Kinder, die gerne mitgebracht 
werden können. Alle Interessierte, die 
die Arbeit des Helferkreises kennen-
lernen möchten oder sich einbringen 
möchten, sind herzlich willkommen!

Sommerferienprogramm 
aktiv mitgestalten
Die Jugendpflege beginnt mit den Vorbe-
reitungen zum Sommerferienprogramm. 
Auch dieses Jahr sind Vereine, Organi-
sationen, Verbände und Unternehmen 
herzlich eingeladen, sich in das Ferien-
programm einzubringen. Wer in den 
letzten Jahren aktiv mitgestaltet hat, wird, 
wie immer, persönlich angeschrieben. 
Wer sich als neuer Anbieter beteiligen 
möchte, meldet sich bis Montag, 12. Mai 
2025 für alle Informationen telefonisch 
oder per Mail bei der Stadtjugendpflege. 
Formulare sind auf der Homepage der 
Stadt Dinkelsbühl unter dinkelsbuehl.
de/deutsch/alle/leben-wohnen/jugend-
pflege/aktuelles verlinkt. 

Im April 2025 laden Bibliotheken in 
Deutschland unter dem Motto „Wis-
sen. Teilen. Entdecken“ zur ‚Nacht 
der Bibliotheken‘. Die Stadtbibliothek 

Dinkelsbühl erstrahlt in anderem 
Licht und ist mit folgendem Pro-
gramm bis in die Abendstunden ge-
öffnet:

Erste bundesweite Nacht der Bibliotheken!
Fr, 04.04.25, 18 Uhr

Ab 18:00 Uhr           Stöbern & Schmökern, Medien-Flohmarkt, Bibliotheks-Quiz.
19:00 Uhr           	 „Litparade“ & Lese-Tipps bei Gebäck & Getränken:  
		  Ein Blick in die Ausleih-Hitparaden der letzten Jahre.
20:00 Uhr *           	 ‚Die Malla‘ erzählt: Mondgeschichten (ca. 25 Minuten) 
21:30 Uhr *           	 ‚Die Malla‘ erzählt: Mondgeschichten (ca. 25 Minuten): 
		  Hören Sie Magisches und Geheimnisvolles aus der Welt der 
		  Mythen und Märchen rund um den treuen Begleiter am Himmel.

Für die ‚Mondgeschichten‘ ist aus Platzgründen ein in der Bibliothek erhältliches, 
kostenfreies Ticket erforderlich!
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LANDESTHEATER

„Das perfekte Geheimnis“:
Sieben Handys liegen auf dem Tisch. 
Alle eingehenden Nachrichten und An-
rufe werden für die Dauer eines Abends 
mit der gesamten Gruppe geteilt. Was 
soll da schon groß schiefgehen? Was 
als harmloses Spiel unter befreundeten 
Paaren beginnt, löst schnell eine Reihe 
von Reibereien und Missverständnis-
sen aus. Als nach und nach die heim-
lichen Betrügereien und unentdeckten 
Leidenschaften der Mitspielenden ans 
Tageslicht treten, stellt sich heraus: Hier 
haben wirklich alle ein Geheimnis! Die 
international höchst erfolgreiche Komö-
die kam 2019 mit Stars wie Elyas M’Ba-
rek, Karoline Herfurth und Florian David 
Fitz in die deutschen Kinos und ist nun 
auch am Landestheater Dinkelsbühl zu 
sehen.

Zusatzprogramm
auf der Bühne im Spitalhof
Bevor im Mai die Sommerfestspiele 
auf der Freilichtbühne am Wehrgang 
starten, zeigen wir Ihnen im April einige 
letzte Vorstellungen im Theater im Spi-
talhof. Freuen Sie sich auf Zusatzvorstel-
lungen des Komödienerfolgs „Das per-
fekte Geheimnis“ (Regie: Peter Cahn) 
und Aufführungen von „Altweiberfrüh-
ling“ (Regie: Margarit Ziellenbach), der 
diesjährigen Produktion des Landes-
theater-Seniorenclubs „Rostfrei“. 

„Altweiberfrühling“:
Seit ihr Ehemann gestorben ist, er-
wartet die 74-jährige Martha nicht 
mehr viel vom Leben. Das Landleben 
ist eintönig, Sohn Walter längst er-
wachsen und der eigene Tante-Em-
ma-Laden soll für die Nutzung durch 
die Bibelgruppe des Dorfes umfunk-
tioniert werden. Wie gut, dass es 
Frieda, Hanni und Lisi gibt: Die drei 
ermutigen ihre Freundin, sich nicht 
aufzugeben. Martha soll eine neue 
Vereinsfahne für den Männerchor nä-
hen und durch die Beschäftigung von 
ihren Depressionen geheilt werden. 
Bei der Auswahl der Stoffe kommt Lisi 
und Martha allerdings eine noch viel 
„reizvollere“ Idee: Martha soll sich den 
Traum von einer eigenen Dessous-
Boutique verwirklichen... 

Zuschauerrekorde in Winter- und Sommerspielzeit!
Schon jetzt kann sich das Team des 
Landestheaters um Intendant Peter 
Cahn über eine sehr gut verkaufte Win-
terspielzeit 2024/25 und perfekt anlau-
fende Sommerfestspiele freuen. Die 
Marke von 10.000 verkauften Karten in 
der Winterspielzeit 2024/25 wurde be-
reits im Februar überschritten – schon 
jetzt ist dies das beste Ergebnis seit der 
Corona-Pandemie. Es wurden für die 
Winterspielzeit 2024/25 bislang über 
1.600 Karten mehr verkauft als in der ver-
gangenen Winterspielzeit – insgesamt 
fast 10.400 Karten. Für die Sommerfest-
spiele 2025 wurden schon über 21.300 
Karten verkauft – so schnell wie noch 

nie zuvor. Intendant Peter Cahn freut 
sich über die hohen Rekordzahlen: „Es 
zeigt sich, dass wir in beiden Spielzei-
ten den perfekten Spielplan ausgewählt 
haben. Mit großartigen Komödien wie 
„Die Wunderübung“, „Nein zum Geld!“ 
und „Das perfekte Geheimnis“ haben 
wir im Winter große Publikumserfolge 
erzielt. Wir haben zwei Zusatzvorstel-
lungen von „Das perfekte Geheimnis“ 
angesetzt, da es so gut läuft. Auch im 
Sommer wird ein abwechslungsreiches 
Programm auf der überdachten Frei-
lichtbühne am Wehrgang geboten. Der 
Vorverkauf für die Sommerfestspiele 
2025 könnte nicht besser laufen.“

Oberbürgermeister Dr. Hammer sagt 
angesichts der Zuschauerzahlen: „Viele 
Spielstätten in unserem Land würden 
sich freuen, mit einem solchen Zuspruch 
aufwarten zu können wie bei unserem 
Landestheater. Höchste Qualität der 
Schauspielerei gibt es eben nicht nur in 
den Ballungsräumen, sondern auch auf 
dem Land. Und bei uns wird nicht darü-
ber diskutiert, wie viel Kunst und Kultur 
wir uns leisten können. Diese sind fester 
Bestandteil unseres Lebens.“

Für die Sommerfestspiele 2025 hat sich 
das Team des Landestheaters ein viel-
seitiges Programm überlegt: Zu sehen 
sind in diesem Jahr gleich vier Abendstü-
cke sowie ein Kinderstück. Die Inszenie-
rungen werden durch mehrere Zusatz-
veranstaltungen ergänzt – so sind vier 
Kabarett-Veranstaltungen und auch der 
Seniorenclub zu sehen. Die Sommer-
festspiele 2025 finden vom 10.05.2025 
bis 29.08.2025 auf der überdachten Frei-
lichtbühne am Wehrgang statt.
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LANDESTHEATER

Termine im April
auf der Bühne im Spitalhof

 „Das perfekte Geheimnis“
Do, 03.04.2025, 20 Uhr
Fr, 04.04.2025, 20 Uhr

„Altweiberfrühling“ (Seniorenclub)
Sa, 05.04.2025, 20 Uhr
So, 06.04.2025, 15 Uhr 

Am Montag, den 28. April 2025 starten 
die Proben für „Dancing Queen – das 
große ABBA-Konzert“. Peter Cahn führt 
Regie bei der Produktion, die die größ-
ten ABBA-Hits und zahlreiche Sketche 
der 70er und 80er miteinander vereint. 
Seien Sie dabei, wenn die unvergess-
lichen Klänge von ABBA nach „ABBA 
Hallo!“ und „ABBA Klaro!“ auf die über-
dachte Freilichtbühne am Wehrgang 
zurückkehren! Nach dem überwälti-
genden Erfolg bei den Gandersheimer 
Domfestspielen freuen wir uns, Ihnen 
einen ganz besonderen Abend prä-

Die Hits von ABBA hautnah erleben! 
Probenstart von „Dancing Queen – das große ABBA-Konzert“

sentieren zu dürfen. Tauchen Sie ein in 
die faszinierende Welt von ABBA und 
lassen Sie sich von den schönsten Hits 
der legendären Band mitreißen. Genie-
ßen Sie nicht nur unvergessliche Me-
lodien wie „Dancing Queen“, „Mamma 
Mia“ und „Fernando“, sondern erfah-
ren Sie auch spannende Hintergrund-
geschichten über Agnetha Fältskog, 
Björn Ulvaeus, Benny Andersson und 
Anni-Frid Lyngstad. Ein Abend, der 
zum Mitsingen einlädt, zum Schwel-
gen in Erinnerungen und zum Feiern 
der zeitlosen Musik von ABBA!

Verleihung des 
FLZ Theaterpreises 
Mit dem 52. Theaterpreis der FLZ wur-
den Charlotte Schiffler für ihre heraus-
ragende schauspielerische Leistung 
und Herr Knut-Alexander Höhn für sei-
ne raumgreifende Inszenierung in dem 
Klassenzimmerstück „Name: Sophie 
Scholl“ ausgezeichnet. Die Produktion 
hinterfragt die Mächtigen, stellt sich 
vor die Machtlosen, warnt vor der Ver-
führbarkeit eines jeden. Das Stück er-
mutigt, die Werte der Menschlichkeit zu 
verteidigen, im Großen wie im Kleinen. 
Und es zeigt, dass dies leichter gesagt 
als getan ist. Unmöglich ist es nicht. Nö-
tig bleibt es immer. Die Damen von der 
Theaterverwaltung und dem Kartenver-
kauf  wurden mit dem Jahrespreis des 
Theater- und Kulturrings durch dessen 
Vorsitzende Frau Schiepek bedacht. 
OB Dr. Hammer fand bei der Preisver-
leihung lobende Worte für den Chef 
des Dinkelsbühler Landestheaters, In-
tendant Peter Cahn: „Ich habe die Ver-
leihung genutzt, um mich letztmals in 
dieser Runde bei unserem Intendanten 
Peter Chan für 24 Jahre außerordentlich 
erfolgreiche Arbeit für unser Landes-

theater zu bedanken - dieses Jahr ver-
abschiedet er sich in seinen wohlver-
dienten Ruhestand. Aber nach seinem 

Motto „…bis zur letzten Kugel…“ trumpft 
er dieses Jahr mit den Sommerspielen 
nochmals so richtig auf.“
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HAUS DER GESCHICHTE

„Pecha Kucha“ im Medienraum des 
Museums. Bei Pecha Kucha handelt 
es sich um Kurzvorträge, bei denen 
das Format vorgegeben ist: 20 Bilder 
und für jedes Bild hat der Redner 20 
Sekunden. In genau 6 Minuten und 40 
Sekunden ist somit jeder Vortrag be-

Treffpunkt Museum im April im Haus der Geschichte

Die "2. ART inter REGIONAL" hat am 
Samstag, 22. März 2025 im Haus der 
Geschichte Dinkelsbühl begonnen. 
Das entstehende Netz ist auf den 
bestehenden Städtepartnerschaften 
aufgebaut. ART inter REGIONAL ver-
steht sich als kulturelle Ergänzung zu 
schon bestehenden gelebten Aktivi-
täten. Die Entwicklung des Netzwerks 
ist weder zeitlich noch räumlich vor-
hersehbar. Je nach Engagement der 
Mitglieder vor Ort werden sowohl die 
Geschwindigkeit als auch die Rich-
tung der Verbreiterung des Netzwerks 
vorangehen. Dadurch entsteht eine 
gemeinsam betriebene überregionale 
Galerie. Die Sonderausstellung endet 
dann am 21. April 2025 mit einer Finis-
sage, zu der die gesamte Bevölkerung 
herzlich eingeladen ist! Beginn ist um 
14 Uhr im Haus der Geschichte, eine 
Kunstversteigerung wird Teil der Ver-
anstaltung sein.

Die Malla erzählt... 
Di, 29.04.25, 19:30 Uhr 
... zur Walpurgisnacht 
Wenn die Walpurgisnacht beginnt, 
tanzen die Hexen ums Feuer, und 
die Schleier zwischen den Welten 
werden dünn. Beltane – das Fest der 
Fruchtbarkeit, des Neubeginns und 
der wilden Magie. Begleitet die Malla 
auf eine GeschichtenReise in die My-
then und Bräuche dieser besonderen 
Nacht. Zwischen Hexenzauber und 
alten Ritualen erzählt die Malla von  
Mystik, Naturverbundenheit und ur-
alter Weisheit. Eintritt frei – Hutspen-
de erwünscht! Außerdem begleitet 
die Malla die Besucher des Hauses 

der Geschichte durch das ganze Jahr. 
Es finden Geschichtenabende, Ge-
schichtenwerkstätte für Kinder, Work-
shops und vieles mehr statt. Der Flyer 
ist ab sofort in den Auslagen im Haus 
der Geschichte und im Foyer des Gus-
tav Adolf Hauses erhältlich.

„2. ART inter REGIONAL“ in Dinkelsbühl 
Die Partnerstadt Edenkoben stellt sich mit „anders art“ vor

Im April finden im Atelier von Art+Far-
be in der Zeit von 13 bis 17 Uhr folgen-
de Workshops statt:
Samstag, 5. April 2025 
Aquarell-Schnupperkurs mit Marika 
Fünffiger
Samstag, 12. April 2025 
Erlebnis Holzkunst mit Josef Willerich
Samstag, 19. April 2025 
Acryl. Farben. Erleben. Mit Michaela 
Steigelmann

Genauere Informationen finden Sie 
unter: www.hausdergeschichte-din-
kelsbuehl.de 

Kino im Museum
Jeden ersten Freitag im Monat findet 
um 19:30 Uhr eine Filmvorführung 
des Vereins Programmänderung e.V. 
im Medienraum des Hauses der Ge-
schichte statt.
Freitag, 04.04.2025, 19:30 Uhr: 
„Marianengraben“
„Marianengraben“ ist die Verfilmung 
des Erfolgsromans von der Meeres-
biologin und Schriftstellerin Jasmin 
Schreiber mit den Schauspielern Luna 
Wedler und Edgar Selge. Es ist ein be-
rührender Film über Trauer und Ver-
lust, eine Gratwanderung, die gelingt.
Paula trauert um ihren kleinen Bruder 
Tim, der mit gerade mal 9 Jahren in 
Italien im Meer ertrunken ist. Seitdem 
ist sie von Schuldgefühlen geplagt 
und ihr Lebenswille ist gesunken. Auf 
dem Friedhof, ihrem Rückzugsort zum 
Trauern, „für diesen Abenteurer und 
Meeresforscher“, wie es auf seinem 
Grabstein steht, lernt sie eines Nachts 
durch Zufall den alten kauzigen Hel-
mut kennen. Die Beiden bilden eine 
Schicksalsgemeinschaft, eine Zweck-
bekanntschaft. Helmut will die Asche 
seiner Ex-Frau im Süden verstreuen, 
Paula will Tim nahe sein. Es sind zwei 
Sonderlinge im Wohnmobil auf dem 
Weg nach Süden, die eine Sache eint: 
die Trauer um einen geliebten Men-
schen, den Wunsch ihm erneut nahe 
zu sein. Auf den Weg dorthin ergibt 
sich eine ungewöhnliche, langsam 
aufkeimende Freundschaft zwischen 
Helmut und Paula und zwei Tieren, 
Helmuts Hund Judy und einem zuge-
laufenen Huhn, Lutz. Die ungewöhn-
liche Beziehung zwischen Helmut 
und Paula wird immer wieder von 
Situationskomik auf dem Roadtrip 
gebrochen, eine Verfolgungsjagd mit 
der Polizei oder das Verstreuen von 
Helgas Asche, das von einer Gruppe 
FKK-Badenden jäh gestört wird. Diese 
Freundschaft ist so schön, dass man 
daran sieht, wie wichtig Zeit ist, dass 
man sich Zeit lassen muss. Paula und 
Helmut helfen sich gegenseitig, denn 
beide sind sehr witzig und Sturköpfe, 
aber sie berühren einen.

am Do, 10.04.25, 19:30 Uhr
endet. Die Besucher dürfen sich auf 
kurzweilige, gut durchdachte Vorträge 
freuen. Interessierte Redner dürfen 
sich gerne bei Ute Heiß melden unter: 
ute.heiss@dinkelsbuehl.de oder tele-
fonisch unter 09851 902 180. Der Ein-
tritt ist frei!
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In Siebenbürgen gibt es eine lange 
Tradition der Keramikproduktion, die 
in einigen wenigen Orten bis heute 
lebendig ist.
Hierbei wurden vor allem Gebrauchs-
keramiken wie Töpfe, Krüge und Teller 
mit vielfältigen Formen und Dekoren 
hergestellt. Neben den Töpferwaren 
für den alltäglichen Gebrauch gab es 
aber auch solche, die nur zu bestimm-
ten Anlässen genutzt wurden.
Mit diesen besonderen Gefäßen 
sind Bräuche und Rituale innerhalb 
der Gemeinschaft, etwa der Zünfte, 
der Nachbar- und Bruderschaften, 
verknüpft, die in der Ausstellung an-
hand der Objekte vermittelt werden. 
Oft sind diese Kannen und Krüge mit 
Trinksprüchen wie dem Ausstellungs-
titel versehen oder geben die Namen 
ihrer Stifter preis und vermitteln so ein 
Stück Sozialgeschichte der sieben-
bürgisch-sächsischen Ortschaften 
vom 18. bis ins 20. Jahrhundert.

Außer den Ritualen der Institutionen 
gab es auch viele, die mit dem Le-
benslauf der Menschen eng verbun-
den waren, so beispielsweise Bräuche 
zu Hochzeit, Kindbett oder Taufe, für 
die es besondere Gefäße gab. Wer 
etwa weiß heute noch, was eine „Ge-
vatterpfanne“ war und welche Funk-
tion diese einst hatte? Dies und vieles 
mehr kann in der Ausstellung anhand 
originaler, historischer Keramikobjek-
te aus der Sammlung des Siebenbür-
gischen Museums Gundelsheim ent-
deckt werden.
Die Sonderausstellung ist eine Ko-
operation des Hauses der Geschichte 
Dinkelsbühl mit dem Siebenbürgi-
schen Museums Gundelsheim und 
dem Verband der Siebenbürger Sach-
sen in Deutschland anlässlich des 
Heimattags der Siebenbürger Sach-
sen in Dinkelsbühl.
Sie wird gefördert durch die Beauf-
tragte der Bundesregierung für Kultur 

„Bruder mein schenk frisch ein – lass uns alle lustig sein“ – Keramik und Ritual
Sonderausstellung im Haus der Geschichte von vom 26. April bis einschließlich 6. Juli 2025

und Medien und das Kulturwerk der 
Siebenbürger Sachsen in Bayern und 
kann in der Zeit vom 26. April bis ein-
schließlich 6. Juli 2025 im Museum 
besucht werden.
Die Midissage findet am Freitag, 6. 
Juni 2025 um 18:30 Uhr im Innenhof 
des Hauses der Geschichte statt.

Immer samstags finden um 15 Uhr 
unsere Themenführungen im Wechsel 
statt. Dafür sind ab sofort Geschenkgut-
scheine in der Tourist Information zum 
Preis von 9 Euro erhältlich. Dauer der 
Führungen ist jeweils 90 Minuten.

1. Samstag im Monat: 
Hexen, Hexer, Teufelsbanner
Die Reichsstadt Dinkelsbühl hatte um-
fangreiche Privilegien, die der Stadt 
unter anderem auch eine eigenstän-
dige Gerichtsbarkeit einräumten. Im 
Alten Rathaus tagten die Ratsherren 
und entschieden über Schuld und Un-
schuld, Leben und Tod – auch im Falle 
der Hexenprozesse.

2. Samstag im Monat: 
Streife gehen - Wache halten 
– Verteidigen
Der Wehrbürger Hans Eberlin erzählt 
aus seinem Leben. Die Selbstver-
waltung der Reichsstädte hatte zur 
Folge, dass sie sich um "Schutz und           
Trutz" selbst zu kümmern hatten. Es 
gehörte deshalb zu den Pflichten des 

selbstbewussten Bürgertums, "Wehr- 
und Schutzdienste" zu leisten. Bei die-
sem Rundgang mit dem Loderer Hans 
Eberlin wird zum einen die Tätigkeit 
des Wehrbürgers eindrücklich erklärt, 
außerdem spielt aber natürlich die 
Stadtbefestigung eine wichtige Rolle!

3. Samstag im Monat: 
Schauspielführung durch die 
historische Altstadt
Bei dieser Führung kann man mit Mä-
tressen, Söldnern, Hebammen oder 
Ratsherren und Henkern ins spannen-
de 17. Jahrhundert reisen!
Lassen Sie sich überraschen, wel-
cher dieser Charaktere Sie durch die 
engen, verwinkelten Gassen Dinkels-
bühls begleitet und Sie schlussend-
lich in das Reich des Scharfrichters im 
Rothenburger Tor mitnehmen wird.

4. Samstag im Monat: 
„Da brat‘ mir einer einen Storch!“
Diese kurzweilige Führung nimmt die 
Besucher mit in die Welt der Sprich-
wörter und Redewendungen, die aus 

längst vergangenen Zeiten stammen. 
Das Geheimnis, ob die Menschen in 
der mittelalterlichen Stadt wirklich kei-
ne Ahnung von Tuten und Blasen hat-
ten, wann Hopfen und Malz verloren 
war und wer da von wem abkupferte, 
wird beim Gang durch das Museum 
und die malerische Altstadt gelüftet!

5. Samstag im Monat: 
Sagen und Geschichten
Begleiten Sie einen Stadtsoldaten 
oder eine Marketenderin bei ihrem 
Gang durch die Altstadt und erfahren 
Sie die Geschichten über Dinkelsbühl, 
die nicht in den Büchern und Reise-
führern zu lesen sind

Die etwas andere Geschenkidee – ein Gutschein für eine ganz besondere Führung!
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VOLKSHOCHSCHULE

H41201F Fit für den Alltag 
- Ganzkörperkräftigung
Elke Walter, Übungsleiterin B. Neun 
Abende, Mi, 02.04.25 - 25.06.25, 09:30 
- 20:30 Uhr. Christoph-von-Schmid-
Grundschule, Aula, Alte Promenade 
24. Kursgebühr: 48 Euro. Bitte Isomat-
te und Handtuch mitbringen.
K01201F Fit forever 
- Jazzdance für Erwachsene
Elke Walter, Übungsleiterin B. Neun 
Abende, Do, 03.04.25 - 10.07.25, 18 - 
19 Uhr. Christoph-von-Schmid-Grund-
schule, Aula, Alte Promenade 24. 
Kursgebühr: 48 Euro. Auskunft bei der 
Kursleiterin: 07964/1294.
K02201F Bachata Sensual 
– Tanzkurs für Frauen
Für fortgeschrittene Tänzerinnen. 
Anna Stvolova, Profitänzerin. Fünf 
Nachmittage, Fr, 04.04.25 - 23.05.25. 
16 - 17 Uhr. Tanzschule Sczesny, Süd-
ring 1. Kursgebühr: 30 Euro. Bitte zie-
hen Sie bequeme Kleidung (Leggings, 
Top, T-Shirt) und Schuhe an (z. B. Turn-
schuhe), in denen Sie sich wohlfühlen.

Anmeldungen und Information: 
Stadtbibliothek, Segringer Straße 2 
Tel. 09851/902-160 
www.vhs-lkr-ansbach.de 

Die VHS-Kurse finden in der Regel ein-
mal wöchentlich statt. Falls nicht aus-
drücklich anders angegeben, ist zu 
allen Kursen – auch zu den Vorträgen 
- eine Anmeldung nötig.  Manche Kur-
se laufen schon seit vielen Semestern 
mit festem Teilnehmerstamm und kön-
nen daher schnell ausgebucht sein. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! Auch 
wenn ein Kurs bereits belegt ist – mel-
den Sie sich in der Warteliste an. Ein 
Nachrücken ist grundsätzlich möglich. 
Kurse, die eine Woche vor Beginn die 
Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht 
haben, werden abgesagt.

G22202F Deutsch als Fremdspra-
che – Grundstufe A1 / Anfängerkurs
Hermine Fidoyan. Zehn Abende, Mo, 
28.04.25 - 14.07.25, 18 - 19:30 Uhr. Hans-
von-Raumer-Mittelschule, Physiksaal, 
Wörter Str. 12. Kursgebühr: 80 Euro.
H37201F Muskel-Wahrnehmung
Eva Lechner, Physiotherapeutin. Acht 
Nachmittage, Mi, 30.04.25 - 02.07.25, 
16:45 - 17:45 Uhr. Rotkreuzhaus, Crails-
heimer Str. 6. Kursgebühr: 42,70 Euro.
H41202F Fit am Vormittag
Constanze von Esebeck, Übungslei-
terin. Zehn Vormittage, Mi, 30.04.25 - 
16.07.25, 09 - 10 Uhr. Tanzschule Sczes-
ny, Südring 1. Kursgebühr: 56,70 Euro.
G22201F Deutsch als Fremdsprache 
– Grundstufe A1 / Fortführungskurs
Hermine Fidoyan. Zehn Abende, Mi, 
30.04.25 - 16.07.25, 18 - 19:30 Uhr. Hans-
von-Raumer-Mittelschule, Physiksaal, 
Wörter Str. 12. Kursgebühr: 80 Euro.
H32201F Taijiquan – Kurzform
Kurs für Fortgeschrittene und Wieder-
holer. Manfred Schwendner. Zwölf 
Abende, Mi, 30.04.25 - 30.07.25, 19 - 
20:30 Uhr. Georg-Ehnes-Schule – Son-
derpädagogisches Förderzentrum, Fo-
yer, (Parkplatz P3, Alte Promenade bei 
der TSV-Halle), Ulmer Weg 1. Kursge-
bühr: 114 Euro. Bitte bequeme Beklei-
dung und leichte Schuhe mitbringen.

Yoga – Zeit nehmen für mich selbst
Tanja Jochimski. Alte Tanzschule, 
St.-Leonhard-Str. 12. Dieser Kurs 
läuft schon seit vielen Semestern mit 
einem festen Teilnehmendenstamm. 
Es kann deshalb sein, dass er schnell 
ausgebucht ist. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis.
H31201F: Acht Abende, Mi, 09.04.25 
- 09.07.25, 17:30 - 18:45 Uhr. Kursge-
bühr: 63,30 Euro.
H31202F: Acht Abende, Mi, 09.04.25 
- 09.07.25, 19 - 20 Uhr. Kursgebühr: 
50,70 Euro. 
H31203F: Acht Abende, Mi, 09.04.25 
- 09.07.25, 20:15 - 21:15 Uhr. Kursge-
bühr: 50,70 Euro. 
H31204F: Sieben Vormittage, Do, 
10.04.25 - 10.07.25, 09 - 10:15 Uhr. 
Kursgebühr: 55,40 Euro.

Übertritt an das 
Gymnasium Dinkelsbühl 
Die Anmeldung zur Aufnahme in die 
5. Klasse für das Schuljahr 2025/26 ist
von Montag 05. Mai bis Donnerstag 
08. Mai 2025  von 9 Uhr bis 17 Uhr und 
Freitag 09. Mai 2025 von 9 Uhr bis 12 
Uhr. Übertrittszeugnis (im Original), 
Geburtsurkunde und Masernschutz-
nachweis sind bitte vorzulegen.  Für 
Schülerinnen und Schüler, denen im 
Übertrittszeugnis keine Eignung für 
das Gymnasium bestätigt wird, findet 
der Probeunterricht am 13.,14. und 15. 
Mai 2025 statt, auch hierzu muss die 
Anmeldung an dem oben genannten 
Termin erfolgen. Eine Anmeldung ist 
auch ohne persönliches Erscheinen 
möglich. Auf unserer Internetseite 
www.gymdkb.de finden Sie alle wichti-
gen Informationen sowie die notwen-
digen Anmeldeformulare zum Aus-
drucken bzw. Herunterladen. Sollten 
Sie eine Beratung wünschen, ist dies 
telefonisch, per Mail oder auch per-
sönlich möglich. Tel. 09851 5554070, 
E-Mail sekretariat@gymdkb.de

Neuanmeldungen 
Musikschule
Anmeldeschluss: 31.05.2025
Die Neuanmeldungen für das Schul-
jahr 2025/26 sind ab sofort möglich. 
Eine Vielzahl von Möglichkeiten bietet 
sich für musikalische Anfänger und 
Wiedereinsteiger. Instrumente wie 
Blockflöte, Gitarre, Klarinette, Klavier, 
Schlagzeug, Trompete, Violine und 
viele mehr stehen zur Wahl! Außer-
dem zahlreiche Ensembles in den 
unterschiedlichsten Besetzungen: 
Gitarre, Streicher, Blockflöten, Per-
cussion, gemischte Ensembles etc. 
Anmeldeformulare und die aktuelle 
Entgeltordnung sind online abrufbar 
auf www.musik-schule.org.  Telefoni-
sche Beratung unter Tel. 553234. Mail: 
info@musik-schule.org
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VERANSTALTUNGEN

Am Ostersonntag verwandelt die Din-
kelsbühler Knabenkapelle den Din-
kelsbühler Weinmarkt  wieder in einen 
Ort voller musikalischer Osterfreu-
de. Unter der Leitung von Johannes 
Krauss bieten die jungen Musiker ein 
abwechslungsreiches Programm, das 
von klassischen Märschen bis hin zu 
modernen Pop-Arrangements reicht.  
Das traditionelle Osterkonzert lockt 
jedes Jahr zahlreiche Besucher an, 
die sich von der Spielfreude und dem 
Können der jungen Musiker begeis-
tern lassen. Besonders hervorzuhe-
ben ist die Vorstellung der sogenann-
ten „Osterhäschen“, den jüngsten 
Mitgliedern der Kapelle, die erstmals 
vor großem Publikum ihr Können 
unter Beweis stellen. Das Osterkon-
zert der Knabenkapelle ist ein fester 
Bestandteil des Dinkelsbühler Kultur-
lebens und einer der Höhepunkte im 

Osterkonzert der Knabenkapelle
So, 20.04.25, 11:15 Uhr

Veranstaltungskalender der Stadt. Es 
ist ein Beweis für die hervorragende 
musikalische Ausbildung, die die Kna-

Zum Termin zwei Wochen vor Ostern 
hat sich in Dinkelsbühl der Ostermarkt 
etabliert. In diesem Jahr treffen die Be-
sucher wieder vor und in der Schran-
ne am Weinmarkt auf ein großes, bun-
tes Osterallerlei. 
Im Großen und Kleinen Schrannen-
saal werden Osterschmuck und 
Kunsthandwerk, Keramik, Papier-

Ostermarkt in Dinkelsbühl - Frühlingsauftakt für die ganze Familie 
Sa, 05. und So, 06.04.25, 10-17 Uhr

kunst, Holzarbeiten, Mineralien, Edel-
steinschmuck und vieles mehr ange-
boten. Eine Attraktion für die jungen 
Besucher ist das nostalgische Karus-
sell, das auf dem Platz zwischen der 
Schranne und der Alten Sparkasse 
steht. Zwei Tage im Frühling, die wie 
gemacht sind für einen Ausflug mit 
der ganzen Familie.

Der Künstler Dietrich Klinge präsen-
tiert seine Skulpturen von März bis 
Oktober in der Stadt. 
„Dietrich Klinge - eine Erkundung“ 
Sa, 26.04.25, 16 Uhr
Bei einem einstündigen Rundgang 
rund um das Dinkelsbühler Müns-
ter erfahren Sie mehr zum Bildhauer 
Dietrich Klinge, seinem Werk und 
seiner Arbeitsweise. Besucht werden 
u.a. vier ausgesuchte Orte mit vier 
Skulpturen. Rüdiger Heinze, ehema-
liger Feuilletonchef der Augsburger 
Zeitung. Ausgangspunkt: Spitalhof

Dietrich Klinge 
Skulpturen in Dinkelsbühl

benkapelle ihren Mitgliedern bietet, 
und ein Zeichen für die lebendige Mu-
siktradition in Dinkelsbühl. 

Frühlingskonzert 
der Stadtkapelle
Sa, 26.04.25, 19:30 Uhr
Traditionelles Frühlingskonzert der 
Stadtkapelle Dinkelsbühl im großen 
Schrannenfestsaal mit Präsentation 
der neuen CD. Der Eintritt ist frei.
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Zum zweiten verkaufsoffenen Sonntag, 
dem Georgi-Markt am 27. April, ist in 
Dinkelsbühl wieder viel geboten. Neben 
den traditionellen Fieranten mit ihrem 
breiten Angebot rund um das tägliche 
Leben sorgen ausgesuchte Direktver-
markter für regionale Akzente. Deftiges 
Bauernbrot oder hausgemachte Küch-
le wecken Appetit auf mehr. An den 
Marktständen entlang der Bauhofstra-
ße wird viel Handwerkliches und Waren 
unserer traditionellen Markthändler von 
Socken bis Gewürzen angeboten. Da-
neben lädt natürlich der Dinkelsbühler 
Einzelhandel zum Bummel in der Früh-
jahrssonne ein und zeigt einen Blick 
auf die aktuellen Trends. Tradition beim 
Georgi-Markt hat mittlerweile die gro-
ße Autoschau. Interessante Neuheiten 

Georgi-Markt mit Autoschau
So, 27.04.25, 10-17 Uhr

warten auf die Besucher. Die schicken 
Karossen mit ihrer ausgefeilten Technik 
lassen nicht nur Männerherzen höher 
schlagen. Alle großen Marken deut-
scher, französischer und japanischer 
Hersteller sind vertreten. Außerdem 
stellen unter anderem das THW, die  
Feuerwehr, das Bayerische Rote Kreuz 
sowie die Wasserwacht vor der Schran-
ne ihre Arbeit vor. Für Marktbesucher 
„U-10“ steht vor dem Münster St. Georg 
wieder das Karussell. Hier darf auch ans 
Steuer, wer noch keinen Führerschein 
in der Tasche hat. An den Marktsonn-
tagen öffnen auch das Zeughaus der 
Kinderzeche sowie der Rothenburger 
Torturm mit den historischen Spielen 
jeweils von 14 bis 16.30 Uhr ihre Tore. 
Die Cafés und Restaurants bieten wie 

stets eine abwechslungsreiche Gast-
ronomie. So wird die gesamte Altstadt 
wieder zum Treffpunkt für Gäste und 
Besucher aus nah und fern. Der Geor-
gi-Markt hat von 10 bis 18 Uhr geöffnet; 
die Dinkelsbühler Einzelhändler öffnen 
von 12:30 bis 17:30 Uhr ihre Geschäfte.

Tombola für den
Dinkelsbühler Tisch 
Losverkauf startet am Georgi-Markt
Die Dinkelsbühler Ortsgruppe Bündnis 
90/Die Grünen lädt zur Tombola ein, 
deren Erlös dem Dinkelsbühler Tisch 
zugute kommt. Der Losverkauf beginnt 
am 27. April 2025. In ausgewählten Ge-
schäften gibt es weitere Lose zu erwer-
ben. Diese sind durch auffällige Plakate 
im Schaufenster oder Verkaufsraum 
gekennzeichnet. Unter den Gewinn-
losen finden sich Sofortgewinne und 
Lose, die zur Teilnahme an der Ziehung 
der Hauptgewinne berechtigen. Die 
Hauptgewinne, mit einem Wert von 
bis zu 2.000 Euro, werden anlässlich 
des 20-jährigen Jubiläums des Dinkels-
bühler Tisches am 10. August 2025 
verlost. Die Tombola wird mit Unter-
stützung der evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde organisiert, die seit 
vielen Jahren maßgeblich an der Be-
treuung und Durchführung des Din-
kelsbühler Tisches beteiligt ist. Dieser 
hat sich als verlässliche Anlaufstelle für 
hilfsbedürftige Menschen etabliert und 
steht vor der Herausforderung, dem 
wachsenden Bedarf an Unterstützung 
gerecht zu werden. Mit der Tombola 
möchten die Organisatoren die wert-
volle Arbeit des Dinkelsbühler Tisches 
sichern. 

Spiele, Abenteuer und spannende Historie im Rothenburger Tor
Die Dinkelsbühler Reichsstädter - 
Freunde historischer Spiele öffnen 
den Rothenburger Torturm für alle 
Interessierten! Die historische Grup-
pe erhielt im März für ihr Domizil eine 
Dinkelsbühl-Fahne. Wird die Fahne 
am Turm gehisst, ist der Turm ge-
öffnet. Die entscheidenden Ideen zu 
diesem Projekt lieferte der im Jahr 
2022 verstorbene Mitbegründer Ha-
rald Berlinger, der bereits zuvor mit 
seiner mobilen Spielhölle auf Mittel-
altermärkten unterwegs war. Durch 
die Corona-Pandemie fanden diese 

Märkte eine Zeit lang nicht statt und 
Berlinger suchte nach einem festen 
Standort für seine Spiele. Ende 2021 
wurden dann die „Dinkelsbühler 
Reichsstädter - Freunde historischer 
Spiele“ gegründet und der Turm wur-
de zum Vereinsdomizil. An Markt-
sonntagen ist der Turm ab mittags 
kostenlos zugänglich. Führungen zur 
Turmgeschichte mit „Spielzeit“ sowie 
Erlebnisführungen sind beim Touris-
tik-Service buchbar. Ganz neu gibt es 
jetzt auch ein Adventure-Game für die 
ganze Familie. 
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A Tribute to Simon & Garfun-
kel - Duo Graceland 
So, 13.04.25,  19 Uhr
Konzertsaal im Spitalhof. Mit Liedern 
wie „Sound of Silence“ schuf das US-
amerikanische Duo Simon & Garfunkel 
poetische Hymnen für eine ganze Ge-
neration und ging spätestens mit „The 
Boxer“ und „Bridge over Troubled Wa-
ter“ in die Musikgeschichte ein. Seit ei-
nigen Jahren spürt das Duo Graceland 
mit „A Tribute to Simon and Garfunkel“ 
intensiv dem musikalischen Geist seiner 
Vorbilder nach. Immer mit dem nötigen 
Respekt vor den großen Kompositionen 
und dem Anspruch, musikalisch hoch-
wertige Interpretationen der Welthits 
von Simon & Garfunkel zu bieten. Da-
bei ist dem Duo aber eines besonders 
wichtig: „Wir wollen keine Kopie sein, 
nicht visuell, auch nicht stimmlich.“ Das 
Zusammenspiel der beiden Stimmen 
und zweier Gitarren lässt die Songs 
von Simon & Garfunkel zum außer-
gewöhnlichen Musikerlebnis werden. 
Es erwartet Sie ein Konzert mit zwei 
Künstlern, die ihren Idolen aus Amerika 
ausgesprochen nahekommen. Die Zahl 
der Konzertbesucher spricht für sich. 
Seit Jahren touren die beiden Musiker 
erfolgreich durch Deutschland und Eu-
ropa. Mal zu zweit, mal mit klassischem 
Streichquartett und ein paar Mal im Jahr 
sogar mit einem 52-köpfigen Orchester. 
Bei ihren Konzerten durchstreifen sie 
die gefühlvollen Lieder und „rocken“ an 
anderer Stelle ihr Publikum. Ein Abend 
mit Graceland ist nicht nur etwas für 
Nostalgiker, die gerne ihre alten Platten 
oder CDs aus dem Regal holen. Die Lie-
der von Simon & Garfunkel sind zeitlos 
gute Musik und sprechen Musiklieb-
haber aller Altersklassen an. Ticket  27 
Euro (Ermäßigt: 17 Euro). Tickets erhält-
lich an allen Reservix-Vorverkaufsstellen 
und online über www.reservix.de. 

Poetry Slam in Dinkelsbühl
Sa, 03.05.25, 19:30 Uhr
Best of mit Michael Jakob und Kai 
Bosch: Zum Europäischen Protest-
tag zur Gleichstellung von Menschen 
mit Behinderung und im Rahmen von 
„60 Jahre Lebenshilfe Ansbach“ lädt 
die Lebenshilfe Ansbach zu einem 
besonderen Poetry-Slam-Abend im 
Kleinen Schrannenfestsaal ein! Mi-
chael Jakob – einer der bekanntesten 
Poetry Slammer Frankens, mehrfach 
ausgezeichnet und mit pointiertem 
Wortwitz deutschlandweit unterwegs. 

Schlagzeugkonzert 
der BFS Musik 
Di, 01.04.25, 19:30 Uhr 
Schlagzeugkonzert der BFS Musik 
Dinkelsbühl im Konzertsaal (Eingang 
Rabengasse). Leitung Max Gärtner. 
Welt des Rhythmus – Die Schlagzeug-
klasse der BFS Musik unternimmt 
eine Klangreise in die vielfältigen und 
kraftvolle Welt des Rhythmus. Die Ver-
knüpfung von Schlaginstrumenten 
aus aller Welt mit verschiedenen mu-
sikalischen Genres führen zu einem 
vielseitigen Programm voll impulsiver 
Rhythmen und sphärischer Klangwel-
ten. 

Öffentliche
DonnerstagsMusik 
Do, 10.04.25, 19.30 Uhr 
... der BFS Musik Dinkelsbühl im Kon-
zertsaal (Eingang Rabengasse). 
Auftrittstraining ist wichtig für die jun-
gen Musiker, die an der BFS Musik 
ihre Ausbildung absolvieren. Dafür 
haben wir ein regelmäßiges Format, 
bei dem das Vorspielen und der Um-
gang mit Lampenfieber geübt werden 
kann. An einigen Terminen öffnen 
wir unsere Türen und laden zu einer 
öffentlichen Version des Formats mit 
ausgewählten Beiträgen ein. Der Ein-
tritt ist frei. 

„DANZÓN“ Dinkelsbühler Cellisten 2.0
So, 06.04.25, 17 Uhr
Nach dem großen Erfolg des ersten 
Konzerts der Dinkelsbühler Cellisten 
vor drei Jahren, wird dieses außer-
gewöhnliche Celloensemble erneut 
ein spannendes Konzert in der St. 
Paulskirche präsentieren. Ehemalige 
Auszubildende aus der Celloklasse 
von Verena Sennekamp an der BFS 
Dinkelsbühl kommen von den Musik-
hochschulen in Hannover, Detmold, 
Weimar, Essen, Stuttgart, München 
und Luzern für dieses Konzertprojekt 
für eine Woche zurück nach Dinkels-
bühl. Zusammen mit der aktuellen 
Celloklasse erarbeiten sie in einer 
intensiven Probenphase das Konzert-
programm „DANZÓN“. Die Musik, die 
das Ensemble präsentiert, reicht von 
den Anfängen der mehrstimmigen 

Musik in der Renaissance, über Cello-
klänge der Romantik bis hin zu swin-
genden südamerikanischen Rhyth-
men der Gegenwart. Der renommierte 
Cellist Jorin Jorden, Dozent für Violon-
cello an der Hochschule für Musik in 
Hannover wird als Gastdozent die Pro-
ben in Zusammenarbeit mit Verena 
Sennekamp leiten. Er war viele Jahre 
Mitglied des Celloensembles Ô-celli 
und wird mit den Studierenden und 
Auszubildenden die vielfältigen klang-
lichen Möglichkeiten des Violoncello-
Ensembles in
verschiedenen 
Besetzungen 
und Musiksti-
len erkunden 
und erarbeiten. 

Kai Bosch – Comedian, Speaker und 
Inklusionsbotschafter, der mit seiner 
Poesie Barrieren durchbricht und auf 
humorvolle Weise gesellschaftliche 
Hürden thematisiert. Zusammen zei-
gen sie an diesem Abend ein Best-Of 
ihrer bisherigen Werke und verspre-
chen, sich um Zwerchfell, Emotionen 
und Gehirn gleichermaßen zu küm-
mern!  Der Eintritt ist frei. Für Snacks 
und Getränke ist gesorgt! Gefördert 
durch die Aktion Mensch. 
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Kirchencafé am Patrozinium
So, 27.04.25, 10 Uhr
Der Elternbeirat vom Haus der Kin-
der St. Magdalena im Gaisfeld lädt 
zum Kirchencafé im Pfarrzentrum 
St. Georg ein. Im Anschluss an den 
Gottesdienst zum Patrozinium um 10 
Uhr dürfen Sie wieder einen Moment 
verweilen und bei einem Kaffee mit 
anderen ins Gespräch kommen. Dank 
zahlreicher fleißiger Eltern zaubern 
wir Ihnen wieder ein leckeres Kuchen- 
und Tortenbuffet, was keine Wünsche 
offen lässt. Die Kuchen und Torten 
erhalten Sie auch zum Mitnehmen. 
Die Einnahmen aus dem Kirchencafé 
kommen wieder vollständig unserer 
Kita bzw. Projekten für unsere Kinder 
zugute.

KirchenKids im April
Sa, 05.04.25, 10 – 12 Uhr 
Die offene Gruppe für Kinder im 
Grundschulalter trifft sich Anfang Ap-
ril im Haus der Kinder St. Magdalena, 
um gemeinsam eine Fastensuppe zu 
kochen und zu essen. Weitere Infor-
mationen sind dem Anmeldeformular 
zu entnehmen, das unter der Home-
page der Pfarrei St. Georg www.
st-georg-dinkelsbuehl.de  unter Ge-
meindeleben zu finden ist. Dieses 
bitte bei erstmaliger Teilnahme Ihres 
Kindes bei KirchenKids ausfüllen. 
Ansonsten gerne direkt über evi.pfo-
ser@bistum-augsburg.de anmelden. 
Anmeldeschluss ist Donnerstag, der 
03.04.2025. Es freut sich über zahlrei-
che Teilnahme das KirchenKids Team.

Soli-Brot Aktion
In der Fastenzeit gibt es das Solibrot 
bei diesen teilnehmenden Bäckereien: 
•	 Altstadtbäckerei Eichner
•	 BrotHaus in Dinkelsbühl
•	 Bäckerei Dammer, Dürrwangen
•	 Grafenmichelhof, Bäckerei Joas
•	 Virngrund Bäcker
In der Zeit von Aschermittwoch bis 
Karsamstag, 19.04.2025, bieten Bä-
cker als „Solibrot“ gekennzeichnete 
Brote an, die mit einem Spendenanteil 
in Höhe von ca. 20 - 50 Cent pro Brot 
verkauft werden.  Folgende Projekte 
werden mit der Solibrot-Aktion unter-
stützt: 
•	 Kambodscha: Mitten im Leben:        

Kinder und Jugendliche mit Be-
hinderung

•	 Kolumbien/Bolivien: Frauenrech-
te – Menschenrechte

•	 Mali: Genitalverstümmelung 
stoppen!

•	 Sri Lanka: Fastenprojekt 2025
•	 Syrien/Irak/Libanon: Flüchtlings-

arbeit im Nahen Osten
•	 Timor Leste: Frauen stärken für 

mehr Entwicklung

Brot- und Kerzenverkauf   
Sa, 05.04.25 und So, 06.04.25 
Vor und nach den Gottesdiensten.                                                                      
Soli-Brot Verkauf im Münster St. Ge-
org und Osterkerzenverkauf im Ste-
phanus Cafe  am Stadtpark. 

Treffpunkt Vitiligo 
Di, 01.04.25, 19 - 21 Uhr
Vitiligo ist eine Autoimmunerkran-
kung, die weder ansteckend noch 
schmerzhaft ist und doch ist sie eine 
große Herausforderung für Betrof-
fene im Alltag. Ein Austausch in der 
Gruppe ist da sehr hilfreich und unter-
stützend, Erfahrungen mit Behand-
lungsmöglichkeiten werden ausge-
tauscht, gegenseitiges Mutmachen 
und ein Wissen, dass keiner alleine 
ist, stärkt die emotionale Resilienz. 
Unsere Selbsthilfegruppe trifft sich 
jeden ersten Dienstag im Monat in 
den Räumen der Stadtjugendpflege, 
der Eingang liegt direkt hinter dem 
Parkhaus am Südring, zwischen Hal-
lenbad und Grundschule. Herzliche 
Einladung. Ein Kontakt ist unter din-
kelsbuehl@vitiligo-bund.de oder unter 
0981/9722480 möglich.

Teil I: Infoabend für werdende Eltern
Di, 06.05.25, 18 Uhr
Referenten: Frau Kroemer, Oecotropho-
login, AOK, Frau Fälschle, Sozialpäda-
gogin B.A., Gesundheitsamt. Säuglings-
gerechtes Betten und Tragen, frühkindl. 
Haltungsschäden vermeiden, richtige 
Ernährung in der Schwangerschaft und 
Stillzeit, Informationen zu Mutterschutz, 
Elternzeit, Elterngeld, Familiengeld.

Alles rund?! um Schwanger-
schaft und Geburt
Zweiteilige Informationsveranstaltung 
für werdende Eltern im Gesundheits-
amt Dinkelsbühl – Luitpoldstr. 5. An-
meldung erforderlich bis 3 Tage vor 
Kursbeginn unter: Tel. 0981 468-7802 
oder gesundheitsamt.dkb@landrats-
amt-ansbach.de Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Die Veranstaltungen sind 
kostenlos!

Teil II: Gelungener Start mit Baby
Di, 13.5.25, 18 Uhr
Referentin: Frau Fälschle, Sozialpäd-
agogin B.A., Gesundheitsamt. Prak-
tische Tipps und nützliche Informa-
tionen für einen gelassenen Start ins  
Familienleben. Die ersten Wochen als 
Mutter, Vater, Kind. Entwicklung des 
Kindes in den ersten Wochen. Sichere 
Bindung.

Stammtisch Oldtimerfreunde
Do, 10.04.25,  20 Uhr  
Die Oldtimerfreunde des MSC Din-
kelsbühl treffen sich im "Goldnen 
Hirsch" zum Stammtisch. Zum Ab-
schluss der diesjährigen Vortrags-
reihe beschäftigen wir uns mit dem 
Thema: „3D Druck in der Oldtimerres-
tauration“. Ansprechpartner : Manfred 
Bender, Tel.: 01712247188

Tag der offenen Schule 
So, 06. 04.25, 10-16 Uhr
Die Fachschule für Ernährung und 
Haushaltsführung lädt herzlich ein zu 
einem Tag der offenen Schule. Dieser 
findet im Schulgebäude der Landwirt-
schaftsschule in der Luitpoldstraße 5 
in Dinkelsbühl statt. Alles dreht sich 
um Ostern – kulinarisch, fachlich und 
in einer Schätzfrage, mitmachen lohnt 
sich. Vor Ort können Interessierte die 
Schule besichtigen. Dafür haben Stu-
dierende und Lehrkräfte gemeinsam 
ein buntes Programm mit Ausstel-
lungen, Mitmachstationen und Vor-
führungen vorbereitet. Neben Kost-
proben aus der Lehrküche wird es 
ein Schulcafé mit selbst gemachten 
Kuchen und Torten geben.
Tel. 0981/8908-0, poststelle@aelf-an.
bayern.de
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Sa, 12.04.25, 20 Uhr
Technologie Campus Dinkelsbühl, 
Wörter Straße 14. Fünf Typen, zu viele 
Instrumente und ehrliche Geschich-
ten im bayrischen Slang. Geschichten 
wie Bilder von Kindheit, Bier und Ge-
müsebrühe, von Emanzipation und 
vom Aufbruch ins Unbekannte. Da 
sind Lieder, die der ganzen Welt den 
Mittelfinger zeigen, andere, die sie mit 
einem schulterzuckenden „Jamei!“ 
umarmen. Und über alldem der Klang 
der sanften Brise des stillzirpenden, 
rauschenden, endlosen Oberpfälzer 
Hinterlands. Im Versuch die Welt in 
Musik zu fassen entziehen sich die 
„Widersacher aller Liedermacher“ lie-
ber einer kategorischen Einordnung 
und manövrieren zwischen Folk, Rock 
und Jazz, zwischen Hip-Hop und Klas-
sik in einer zügellosen Freiheit, die ir-
gendwie 60er-Jahre-Woodstock-Vibes 
durch den Hypophysenvorderlappen 
wabern lässt. Mit diesem Stil gewann 
die Formation unter anderem den 
Heimatsoundwettbewerb von Bayern 
2, trat im Passionstheater Oberam-
mergau, im Volkstheater München 
oder im Herzkasperlzelt auf der „Oidn 
Wiesn“ auf. Seit geraumer Zeit ist die 
Band bei „ F.A.M.E. Recordings“ unter 

„Die Dreigroschenoper“		
So, 18.05.25, 19 Uhr		
Stück von Bertolt Brecht / Musik von 
Kurt Weill. Oper in deutscher Spra-
che mit deutschen und englischen 
Übertiteln. Im Mai findet die Fahrt des 
Theater- und Kulturrings der Stadt 
Dinkelsbühl e.V. ins Staatstheater 
Nürnberg zu Bertolt Brechts „Die Drei-
groschenoper“ statt. Mr. Peachum 
und seine Frau betreiben ein florie-
rendes Bettler-Unternehmen in Lon-
don, aber privat läuft es leider nicht so 
gut. Ihre einzige Tochter Polly hat sich 
in Mackie Messer verliebt, Englands 
berüchtigtsten und meistgesuchten 
Ganoven. Der ist nur deshalb noch 
auf freiem Fuß, weil er den Polizeichef 
Tiger Brown bestochen hat, aber die 
Luft wird immer dünner. Brechts Gau-
ner-Komödie zelebriert mithilfe von 
Weills Ohrwurm-Musik die mensch-
liche Schlechtigkeit so kaltschnäuzig 
und rotzfrech, dass man sich einfach 
an ihr freuen muss, solange der Mond 
über Soho scheint. Die Vorstellung 
beginnt um 19 Uhr. Alle Teilnehmer 
fahren gemeinsam mit einem orga-
nisierten Bus nach Nürnberg. Ursula 
Herzog nimmt vorab Reservierungen 
entgegen (Telefon 09851/8732838). 
Anmeldeschluss ist der 12. Mai 2025.

Widersacher aller Liedermacher 

Vertrag, einem Label, bei dem auch 
Werner Schmidbauer, Hannes Ringls-
tetter oder Pam Pam Ida ihre Platten 
veröffentlichen.
Tickets sind im Touristik Service der 
Stadt Dinkelsbühl sowie bei Eventim 
und an der Abendkasse erhältlich.  
Mitglieder des TKR: 12 Euro; Regulär: 
18 Euro; SchülerInnen/Studierende: 
5 Euro. Im Onlinevorverkauf fallen zu-
sätzliche Gebühren an. 

Veranstaltungen Theater- und Kulturring 

Musikalische Lesung mit Peter Cahn 
und Livemusik von Fred and the Roa-
ches im Cafe am Münster. Kein Vor-
verkauf, Reservierung im Cafe am 
Münster erbeten. Tel. 555676. Eintritt 
20 Euro.

Ein Abend mit Johnny Cash 
Sa, 12.04.25, 19:30 Uhr

Queenz of Piano 
Sa, 05.04.25
Johann Sebastian Bach trifft dabei 
auf energiegeladene Beats aus Daft 
Punks Aerodynmic. Ludwig van Beet-
hovens Elise erscheint in einem neu-
en atmosphärischen Soundgewand. 
In kosmische Welten entführt die 
Mondscheinsonate und verschmilzt 
mit Elementen aus Hans Zimmers 
Interstellar. Abgerundet wird das Pro-
gramm der beiden Pianistinnen Jen-
nifer Rüth und Ming durch ihre eige-
nen Kompositionen. Einlass: 19 Uhr, 
Beginn: 19:30 Uhr, Ticket: 69 Euro. 
Reservierung unter: info@hotelgolde-
nerose.de  oder Tel. 57750

Neueröffnung Mimi´s 
Mein Lieblingscafé
So, 13.04.25, 9-18 Uhr
Am Palmsonntag eröffnet ein neues 
Café in der Nördlinger Straße, ehe-
maliger Schuh Schäfer. Miriam Woll 
und ihr Team bieten von Mittwoch bis 
Sonntag von 9 bis 18 Uhr Kaffee, Ku-
chen, Frühstück und auch herzhafte 
Snacks für die Mittagspause. 

Jagdgenossenschaft 
Oberradach
Mi, 23.04.25, 19:30 Uhr
Versammlung der Jagdgenossen-
schaft Oberradach/Burgstall im Feu-
erwehrhaus Oberradach mit Kassen-
bericht, Auszahlung der Jagdpacht 
und Verschiedenem. 

Halbtagesausflug der Senio-
rengemeinschaft St. Georg
Di, 15.04.25, 13 Uhr		
Schloss Fachsenfeld - ein Ort zwi-
schen Tradition und Moderne. Anmel-
dung: Elisabeth Liesch Tel.: 2343
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menschmuck von der Straße aus voll 
sichtbar ist. Schöne Blumenschmuck-
beispiele bekommen einen Preis (1. 
Hauptpreis 100 Euro, 2. Hauptpreis 75 
Euro, 3. Hauptpreis 50 Euro und weite-
re Geldpreise). Der OGV informiert die 
Preisträger schriftlich. Hinsichtlich der 
Kategorie „privat“ oder „gewerblich“ 
werden in der Beschaffung und Pflege 
des Blumenschmuckes allein vom Fi-
nanziellen her Unterschiede gesehen. 
Es wird daher wieder getrennt in zwei 
Kategorien bewertet. Weitere Informa-
tionen bei Werner Reichert (Tel. 555888, 
Reichert-Dinkelsbuehl@t-online.de).  

Der Obst- und Gartenbauverein Din-
kelsbühl (OGV) und die Stadt Din-
kelsbühl laden zur Teilnahme am 
Blumenschmuck-Wettbewerb 2025 
(Anmeldeschluss 30. Juni ) ein. Der Blu-
menschmuckwettbewerb hat bereits 
eine mehr als 90-jährige Tradition in 
der Stadt. Es sind alle Dinkelsbühler in-
nerhalb der Altstadt, einschließlich der 
Wörnitz-Vorstadt und unmittelbar vor 
den Stadttoren, zur Teilnahme berech-
tigt. Die Teilnahme ist kostenlos. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Von 
der Wettbewerbskommission werden 
nur die Objekte bewertet, deren Blu-

Blumenschmuck-Wettbewerb 2025 
Besichtigungstermine am Sa, 12. Juli und Sa, 09. August

Anmeldung zum Blumenschmuck-Wettbewerb 2025
Bitte Zutreffendes ankreuzen:
O privat
O gewerblich

.................................................................................................................................................................
Name, Vorname

.................................................................................................................................................................
Straße, Nr.

.................................................................................................................................................................
Datum Unterschrift

Diese Anmeldung an Reichert-Din-
kelsbuehl@t-online.de senden oder 
bei Familie Reichert, Föhrenberggas-
se 9 in den Briefkasten werfen. Die 
Anmeldung kann auch auf der Home-
page der Stadt heruntergeladen wer-
den. Die offizielle Beteiligung am Wett-
bewerb setzt die fristgerechte Abgabe 
des obigen Anmeldeabschnitts vor-
aus. Bitte diesen Anmeldeabschnitt 
benutzen; weitere Vordrucke werden 
auf Wunsch abgegeben.

..............................................................................................................................................................................................................................

Sieger 2024 in der Kategorie „privat“:  

die Bauhofstraße 29

Abstimmen für Dinkelsbühl!
Jennifer Tatum ist Sängerin aus Din-
kelsbühl. Sie wurde für den renom-
mierten Wedding King Award 2025 
(Einer DER Awards in der Hochzeits-
branche) in der Kategorie „Beste 
Hochzeitssängerin Süd“ nominiert. 
Seit über 20 Jahren steht sie voller 
Leidenschaft auf der Bühne – sowohl 
Solo als auch im Akustikduo „Jenny & 
Cori Music“ mit Gitarrenbegleitung. 
Mit ihrer Stimme, die Soul, Groove und 
Emotionen verbindet, durfte sie bereits 
unzählige Hochzeiten und besondere 
Anlässe musikalisch begleiten. „Die No-
minierung für den Wedding King Award 
bedeutet mir unglaublich viel. Der Vor-

entscheid findet bereits am 27.04.25 
statt, und dabei spielt ein Publikumsvo-
ting eine entscheidende Rolle. Das gro-
ße Finale wird dann im Oktober in Köln 
stattfinden – ein Moment, der für mich 
der Höhepunkt meiner bisherigen Kar-
riere wäre“, so die Sängerin. 
Vom 25. bis 30. April läuft das Publi-
kumsvoting für den Vorentscheid. Am 
1. Mai findet dann um 20:15 Uhr ein 
Live-Voting auf YouTube statt. Den Link 
zum Voting gibt es erst kurz vor der Ab-
stimmung auf den sozialen Kanälen: 
Instagram: @jenny_cori_music
Facebook: jennycorimusic 
oder unter www.jenny-cori-music.de
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Lieblingsorte gesucht
„Entdecke. Teile. Erlebe.“ Unter die-
sem Motto startet der Landkreis Ans-
bach die Mitmach-Kampagne „Hei-
mat sehen“, um die schönsten und 
faszinierendsten Orte der Region zu 
entdecken und gemeinsam sichtbar 
zu machen. Ob malerische Aussichts-
punkte, versteckte Lieblingsplätze, 
historische Gebäude, spannende 
Veranstaltungen oder kulinarische 
Geheimtipps – jeder hat seinen ganz 
persönlichen Lieblingsort. Jetzt haben 
alle Bürgerinnen und Bürger die Mög-

sw-dinkelsbuehl.de

Schwimmen, Spaß und Erholung
im Hallenbad und Saunagarten 

Dinkelsbühl! 

Nähere Informationen und Flyer für 
alle Freizeiten unter Tel. 09825/923880 
oder www.caritas-freizeiten.de oder 
kreisstelle@caritas-herrieden.de 

Familienfreizeit 30.08. – 06.09.2025
Dieses Jahr fahren die Familien ins 
schöne Pfronten. Das familiengerecht 
ausgestattete Haus bietet viele Mög-
lichkeiten zur Freizeitgestaltung, aber 
auch Ausflüge ins Allgäuer Umland 
werden von unserer Leitungsfamilie 
angeboten. Mitfahren können alle 
Familien, unabhängig von Konfession 
und Einkommen.

Großeltern-Enkel-Freizeit 15.-19.06.25
Zeit für gemeinsame Ferien können 
Großeltern mit ihren Enkelkindern 
dieses Jahr in Selb im Fichtelgebirge 
erleben. Ganz gleich, ob beim freien 
Spielen auf dem großen Gelände des
Hotels oder einem gemeinsamen 
Ausflug, der von der Leitung angebo-
ten wird. Hier können Großeltern und 
Enkel wunderschöne Erinnerungen 
schaffen.

Seniorenfreizeit 08.09. – 15.09.2025
„Die tolle Gemeinschaft“ empfinden 
alle Teilnehmenden als sehr beson-
ders. Lebhafter Austausch in geselli-
ger Runde oder von unserer Leitung 
organisierte Ausflüge machen die 
Freizeit zu einem schönen Erlebnis. 

Von der Caritas organisierte 
Freizeiten 2025

lichkeit, diese Orte mit anderen zu 
teilen. So einfach geht’s: Interessierte 
können ihren Lieblingsort über einen 
kurzen Steckbrief einreichen. Der 
Steckbrief ist online verfügbar unter 
www.landkreis-ansbach.de (Stich-
wort: Heimat sehen).
Alle eingesendeten Lieblingsorte ha-
ben die Chance, auf der Homepage 
des Landkreises, in den sozialen Me-
dien, in Presseartikeln und in einer 
eigens gestalteten Broschüre veröf-
fentlicht zu werden. „Ziel der Kampa-

gne ist es, die Vielfalt und Schönheit 
der Region sichtbar zu machen und 
Menschen dazu zu inspirieren, ihren 
Landkreis neu zu entdecken. ‚Heimat 
sehen‘ ist eine wunderbare Gelegen-
heit, Orte, die den Landkreis Ansbach 
so lebenswert machen, mit anderen 
zu teilen,“ so Andrea Denzinger vom 
Regionalmanagement Landkreis Ans-
bach und betont: „jeder kann mitma-
chen und dazu beitragen, unsere Hei-
mat auf eine ganz persönliche Weise 
zu präsentieren.“



AUFRUF ZUR KUNDGEBUNG IN DINKELSBÜHL

Die Fördervereine Dinkelsbühl und Rothenburg laden ein
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TSV 1860 Dinkelsbühl 
www.tsv-dinkelsbuehl.de

Badminton (Dreifachturnhalle)
So ab 18 Uhr: freies Spiel, Training, S. Enkler 553157

Jazz-Dance
Di, 16–17 Uhr, TSV Halle, JG 2008/2010 (Lucky Dia-

monds). Di, 19-20 Uhr, 3-fach Halle, WK J1 (Euphoria, 

Jugend 1). Mi, 14:15-15:15 Uhr, Gym. Raum, Kreativer 

Kindertanz ab 4 Jahren-Vorschule (Muckolinos I). Mi, 

15:30-16:30 Uhr, 3-fach Halle, 1. / 2. Klasse (Hot Chil-

lis) und JG 2015 / 2013 (Sweet Girlis). Mi, 16:30-18:15 

Uhr, 3-fach Halle, Technik, Tanz, WK  J2 (Lucky Dia-

monds). Mi, 18:15-19:45 Uhr, 3-fach-Halle,  J1 Tech-

nik, Tanz WK (Euphoria, Jugend 1). Fr, 15:30-16:30 

Uhr, TSV-Halle, JG 2010 / 2012 (Magic Moments)

Judoabteilung
TSV-Turnhalle: Gymnastikraum, Di 17:30-19 Uhr 

Mi 18-19:30 Uhr: Jugend, Mi 19:30-21 Uhr: Er-

wachsene. Info: J. Auer (Tel. 0170 2093039)

Leichtathletik
Jahrgang 2020 Bambinileichtathletik: DI 16:15-17 

Uhr, Dreifachturnhalle, ÜL S. Dorn-Kreutz.             > 

Jahrgang 2019: Di 16:30-17:15 Uhr, Dreifachhalle, 

ÜL S. Sailer-Pape, S. Epstude (nur Warteliste). > 

Jahrgang 2018: Di 17:15-18:15 Uhr, Dreifachhal-

le, ÜL S. Sailer-Pape, S. Epstude (nur Warteliste). 

Jahrgänge 2016 + 2017: Di 17:00 – 18:30 Uhr, ÜL 

S. Berndt, J. Walther. Jahrgänge 2015 + 2014: Fr. 

17:00 – 18:30 Uhr, TSV Turnhalle, ÜL M. u N. Gör-

gler, Di. 17:30 – 19:00 Uhr, Dreifachturnhalle, ÜL 

M. u. N. Görgler. Jahrgänge 2013 und älter:  (ÜL 

C. Rauscher u. J. Vaas) Mo. 18:30 – 20:00 Uhr, 

Kraftraum, TSV Gelände, Mi. 18:30 – 20:00 Uhr, 

Gymnasiumturnhalle, Fr. 15:30 – 17:00 Uhr, Drei-

fachturnhalle. Alle Altersklassen: Mittwoch nach 

Absprache, Lauftraining, ÜL A. Grimm

Alpenverein Dinkelsbühl - Klettern
Kletteranlage Sinbronn, Mo 17.30 Uhr: Generati-
on 50+, 18.30-21 Uhr: Anfänger u. Fortgeschr., Mi
17.30-19 Uhr: Kinder 6-10 J. in Begleit. Während
der Ferien kein Kletterbetrieb; Kindergeburtstage
sind auf Anfrage möglich und finden auch in den 
Ferien statt. Info: Nicole Ilg (551243)
Bogenfreunde Dinkelsbühl
Sommertraining Di. und Fr., Bogenplatz Heininger 
Ring (bei Tierklinik), Schüler/Jugend 17.30-19 Uhr, 
Erwachsene ab 19 Uhr. Info: K-H. Wendland Tel. 
7024 oder H-O. Kowalzik Tel. 01725734358
Hauptschützengesellschaft Dinkelsbühl e.V.
Schützenhaus Neustädtlein, jeden Freitag, 19
Uhr Trainingsschießen für Jugend und Erwach-
sene, Info bei: E. Neuberger Tel. 2985
Kampfsport Verein e.V.
Kampfsportschule Hermann, Schießwasen, Trai-
ning von Mo-Fr, www.hans-hermann.eu, Info: H.
Hermann Tel. 0176/57881649
Kanuclub
Winter: Mo, 20:15 Uhr, Hallenbad Dinkelsbühl
Kneipp-Verein
Di, 17 Uhr: Power Walken, Treffpunkt Wörnitztor 
Info: M. Reifenberger, Tel. 2390 
Kampfsport-Schule Krav Maga Unit
Selbstverteidigung, Boxen, Frauen-Kickboxen, MMA 
Infos: www.krav-maga-unit.de, 0152/53934932 
Luftsportverein Irsingen/Hesselberg
Segelflugplatz Irsingen
Ausbildung Segelflug/Motorsegelflug, Schnup-
perkurse nach Vereinbarung, Info: G. Pomp, Tel. 
3620 oder 01717568557
Old Town Devils Dinkelsbühl Square Dance
Mehrzweckraum Förderzentrum, Mo 19.30 Uhr:
Class/Mainstream im Wechsel, Info: Gaby Uhl 
Tel. 09853 1267
Reit- und Fahrverein Dinkelsbühl
Rudolf-Schmidt-Str. 25, Mo - Sa: tägl. Unterricht,
www.rfv-dinkelsbuehl.de
Schachklub Dinkelsbühl e.V.
AP 26 Alte Hauptschule, Alte Promenade 26, Fr 
17-18.30 Uhr Jugend/Erwachsene. 
Info: www.skdinkelsbuehl.de
Schützenverein Segringen
„Schützenscheira“ Gasthaus Dollinger, jeden
Freitag Trainingsschießen, 19 Uhr Jugend, 20 
Uhr alle Klassen, „Schnupperschützen ab 19 Uhr
herzlich willkommen“, so der Verein.
Schützenverein Weidelbach
Schützenhaus Weidelbach, Fr 19.30 Uhr Sportpis-
tole u. Kleinkaliber, So 10 - 12 u. 17 - 23 Uhr. Trai-
ningsschießen, Schnupperschießen
Info: 09857/1600, sv-weidelbach@t-online.de
Skydive Ries e.V
Flugplatzstraße 1; Info@skydive-ries.de
Tel: 015159882089
Wasserwacht Ortsgruppe Dinkelsbühl
J.-M.-Metzgerstraße 5, Uwe Steinacker, Tel. 550989, 
webmaster@wasserwacht-dinkelsbuehl.de

Radsport (Parkplatz TSV Halle)
Sa 14 Uhr, Tel. 015163329350, entfällt bei Regen

Tennis
www.tennis-dkb.de

Schnuppertraining für Kinder von 8-11 Jahren, 

Mai bis August Mi ab 14 Uhr (bei gutem Wetter). 

Anmeldung unter: 0151/70 80 32 37. Erwachse-

ne und jugendliche Einsteiger und Wiederein-

steiger: einfach vorbeikommen; Mi 18 Uhr Trai-

ning, Tennisanlage in Dinkelsbühl

Tischtennis Dinkelsbühl
Mo/Do, Jugend: 18.15-19.45 Uhr, Erwachsene:

20-22 Uhr. Info: P. Dragon, Tel. 57272

Turnabteilung (TSV-oder Dreifachturnhalle)
Mo, 10 Uhr Bambiniturnen, Gymraum TSV Turnhal-

le. Mo, 16 Uhr Bambiniturnen, Gymraum TSV Turn-

halle. Mo, 16 Uhr Kinderturnen ab 4 Jahre,   TSV 

Turnhalle. Mo, 18 Uhr Fitte Kids ab 6 Jahre, 3fach 

Turnhalle. Mo, 19 Uhr  Fit and Fun, 3fach Turnhalle. 

Di, 08:45 Uhr Morning fir, Gymraum, TSV-Turnhalle. 

Di, 18 Uhr Wassergymnastik , Hallenbad. Di, 19:30 

Uhr Männergymnastik, TSV Turnhalle. Mi, 15:20 

Uhr Eltern-Kind Turnen, TSV Turnhalle. Mi, 16:15 

Uhr Eltern-Kind Turnen, TSV Turnhalle. Mi, 17 Uhr 

Teamgym, TSV Turnhalle. Mi, 19 Uhr Gesundheits-

sport für Jede(n), TSV Turnhalle. Do, 15 Uhr Midi-

Kids ab 4 Jahre mit Eltern, TSV Turnhalle. Do, 16:30 

Uhr Seniorenturnen, TSV Turnhalle. Fr, 18:30 Uhr 

Yoga, Gymraum TSV Turnhalle. Bei Interesse bitte 

gerne anfragen unter Tel. 09851/4984

Volleyball (Dreifachturnhalle) 
Fr 20 - 22 Uhr: Freizeitgruppe

Fußball
Sportfreunde Dinkelsbühl
www.sportfreunde-dinkelsbuehl.de

vorstand@sportfreunde-dinkelsbuehl.de

Erw.: A.Kustelega

(555488, 01707632766)

Junioren: R. Früh

(098571796, 01625644117)

SV Sinbronn
www.sv-sinbronn.de

sv-sinbronn@web.de

Erw.: J. Mahler (555282, 0170/3389749)

Junioren: A. Strauß (589251)

TSV 1860 Dinkelsbühl
Ansprechpartner Erwachsene:

Stefan Herzog (0160 5873494)

Ansprechpartner Jugend/AH:

Stefan Görgler (0152 59527582)

SV Segringen
www.sv-segringen.de

sv.segringen@web.de

A-C: Jan Wegert (015112791476)

G-D: Harald Herterich (015127138960)

Damen: L. Hauber (015144519479)
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Mittelfränkische Münzsammler 
Weib´s Brauhaus, zweiter Fr im Monat, 19.30 Uhr, 
Info: 01746906768
Modellflugclub Dinkelsbühl-Hesselberg e.V.
Schnupperfliegen nach Vereinbarung
Info: mmmjk@web.de oder Tel. 6537
Modell- u. Eisenbahnfreunde DKB 
Fr 19 Uhr, Info: www.med-dinkelsbuehl.de oder 
Tel. 09856/9219846
MSC Oldtimer Abteilung 
Stammtisch am 1. Do im Monat, 20 Uhr, Goldner 
Hirsch, Manfred Bender Tel.: 01712247188 
www.msc-dinkelsbuehl.com
Näh-Café
Gemeindehaus Hoffeld, 14-tägig Fr, ab 9 Uhr. 
Tel. 09851/550583 oder 07957/9239134
Narrenzunft Reichsstadthexen Dinkelsbühl 
Wilder Mann, erster So im Monat, 10 Uhr
Obst- und Gartenbauverein DKB
Info: W. Ohr, Tel. 7799, OGV-DKB@t-online.de
Obst- und Gartenbauverein Weidelbach
Weidelbach 29, Info: Tel. 09857/502
Pfadfinder 
14-tägig samstags 10–12 Uhr 
Info: A. Bittner, Tel. 09853 8939765 
ProAltstadt Dinkelsbühl e.V.
DENKmalRAUM, Lange Gasse 35, dritter Mi im 
Monat, 19 Uhr, Info: Georg Kopf, Tel. 5898525
Quad-Freunde-DKB
Waldgaststätte Mutschach, jeder zweite Fr ab 
19.30 Uhr, 0171/ 4542894 www.quadfreunde-
dkb.de 
Reparaturcafé AWO
AWO Spitalhof, Tel. 53758
Reservistenkameradschaft DKB 
Gasthaus Dollinger, erster Fr im Monat, 20 Uhr, 
H. Fischer, Tel. 4720
Seniorentreff „Kaffee und mehr“
Di, einmal im Monat. Info: Pfarrerin Kathrin 
Scheibenberger, Tel. 53058
Skatclub Dinkelsbühl
Dinkelsbühler Hof, Fr ab 19 Uhr 
SPD Dinkelsbühl
Öffentlicher Stammtisch, zweiter Do im Monat, 
19.30 Uhr, Info: M. Thamm und F. Schwarz. 
info@spd-dinkelsbuehl.de, spd-dinkelsbuehl.de, 
Facebook: spd.dinkelsbuehl
Unbezahlbar und Unverkäuflich e.V
Umsonstladen, Di u. Fr 16-18 Uhr, Mi 10-12 u. 
17-19 Uhr, Sa 11-13 Uhr
VdK Dinkelsbühl 
siehe Tagespresse, zweiter Mi im Monat, 14 Uhr, 
Von-Raumer Straße 2a 
Verband der Siebenbürger Sachsen eV. 
Kreisgruppe Dinkelsbühl-Feuchtwangen
Info: H. Wellmann Tel.09851/9420
Verein Deutscher Schäferhunde
Kesselhof 2, Mi 18 Uhr, Sa 14 Uhr, Fr nach Ab-
sprache, Infos unter Tel. 6165
Wählergruppe Land
Öffentl. Fraktionssitzung, Mo vor der 	
StR-Sitzung, Info: G. Piott Tel. 3553

Änderungen an pressestelle@dinkelsbuehl.de

AWO-Café, Seniorennachmittag
B. Kolb, Tel. 53758	
Bayerisches Rotes Kreuz Dinkelsbühl
Bereitschaftsabend letzter Fr im Monat,  19:30 Uhr, 
Crailsheimer Str. 6c, bereitschaft-dkb@web.de
Blinden- und Sehbehindertenbund
Info: A. Schirrle, Tel. 1562, erster Sa im Monat, 
Café am Münster 
Briefmarkenfreunde DKB – FEU
Weißes Ross Schopfloch, zweiter Mi im Monat, 
19 Uhr, Info: 09852/1677
Bridgefreunde Dinkelsbühl
Meiser Design Hotel, Mo ab 14.30 Uhr
Bund Naturschutz in Bayern e. V., 
Weib`s Bräu, zweiter Do im Monat, 20 Uhr
Bürgergemeinschaft Hand in Hand 
Info: 555 80 20 
www.buergergemeinschaft-dinkelsbuehl.de
Concordia-1831 Männerchor DKB
Chorprobe Do, 20 Uhr Rotkreuzhaus Crailsheimer 
Straße . Info 1. Vorstand N. Megele Tel. 6066
CSU-Ortsverband Dinkelsbühl
Info: M. Scholl, Tel. 01511698 2914
www.CSU-Dinkelsbühl.de
Dinkelsbühler Madrigalchor e. V.
Mo (nicht in den Ferien), 19.30-21 Uhr, Konzert-
saal Spital, www.dinkelsbuehler-madrigalchor.de
Dinkelsbühler Reichsstädter
Freunde historischer Spiele, Tel. 015167779431
Elterngruppe – Legasthenie
Treffen auf Anfrage, T. Scherle, Tel. 9852/908325
Elterngruppe - „Rückenwind“ 
Gemeindehaus Segringen, letzter Sa im Monat, 
Info: T. Popp, Tel. 5549510
Evang. Frauenbund
Info: Gerlinde Karl, Tel. 1759
Festspieler der Kinderzeche
Wilder Mann, erster Mo im Monat, 19.30 Uhr
Fischereiverein Dinkelsbühl
Info: K. Hufeld, Tel. 5278066
Freundeskreis Dinkelsbühl - Guérande
Tel. 09851-2165, staib@alu-tec-oft.de
Getreuen des Königs Gustav Adolf 
Info: H. Blank, Tel. 01708364672
Grünen OV Dinkelsbühl 
K. Bach und P. Hörber, www.gruene-dinkelsbu-
ehl.de, dinkelsbuehl.ov@gruene-ansbach.de 
Heimatkreis Mies-Pilsen e.V. 
Bauhofstr. 41, Tel: 53003, Di - Do, 8 - 12 Uhr
Helferkreis Flüchtlinge Dinkelsbühl (HKF)
Termine der „Café Globus“-Treffen siehe Website
www.integrations-mediathek.de
Orga.hkf@gmail.com
Imkerverein Dinkelsbühl
Haus „1680“, erster Mi im Monat, 20 Uhr, Info: R. 
Uhl, Tel. 01715317054
Katholischer Frauenbund 
Zweigverein Dinkelsbühl, Info: K. Springer, Tel.   
5279012
Klimaschutzdorf e.V.
Kontakt: Judith Vogel
Kleine Streuner, Tierschutzverein
Dritter Sa im Monat, 11 Uhr, Stephanus Café 
Info: M. Reichert, Tel. 0179/6895664
Mannen des Königs
letzter Do im Monat, 20 Uhr, Info: 0170/5265052

Soziales und Beratung
Altenheim der Hospitalstiftung
mit Anmeldung. Tel. 09851/ 55414-0
Amtsgericht Ansbach
Nachlassgericht, Grundbuchamt, Tel. 0981/58-0.
Amtsärztlicher Sprechtag
Luitpoldstr. 5, Tel.: 09814687802 
Bürgergemeinschaft Hand in Hand
Bauhofstr. 41, Mo, Mi, Do, 9 - 12 Uhr, Tel. 5558020
Diakonie Dinkelsbühl e. V.
Ambulante Pflege, Von-Raumer-Str. 2 a
Kontakt: M. Hohlheimer, Tel. 55900
Tagespflege, Von-Raumer-Str. 2 b
Kontakt: Y. Findeisen, Tel. 5822248
Suchtberatung Diakonisches Werk Ansbach
Nördlinger Str. 4, Tel: 4760 oder Tel.: 589546
Kirchliche allgemeine Sozialarbeit
Kontakt: C. Behlert, Tel: 589545
Beratungsstelle für Integration und Teilhabe
Dekanat Dinkelsbühl. Flüchtlings- und Migra-
tionsberatung, Segringer Str. 41, Tel. 5547896
Mo – Do, 9-16 Uhr, Freitag nach Vereinbarung.
Beratungsstelle für seelische Gesundheit
Kontakt: M. Wedel, Tel. 554677
Eltern-, Jugend- Familienberatung
Luitpoldstr. 5, Tel. 0981/468-5555
Energieberatung Stadtwerke Dinkelsbühl
Mi (ungerade Wochen) 13 - 16 Uhr, Tel. 57200
Hospizgruppe Dinkelsbühl
Ehrenamtliche Unterstützung für Schwerkranke, 
Sterbende, deren Angehörige und Trauernde. 
Aktiventreffen am letzten Mi im Monat,  18-20 
Uhr; offene Sprechzeit 17-18 Uhr, Seminarraum 
Crailsheimer Str. 25 a, Trauer-Treff am ersten 
Mi im Monat,17.30 -19.30 Uhr, Weib’s Bräu, Ne-
benzimmer; Tel. Einsatzhandys 01711814517, 
01702894629; 015115225335,  Trauercafe – 
016090727151
Ehe-, Familien- Lebensberatung
Kirchhöflein 2 (Tel. 0906/21215)
Offene Hilfen AN-Süd
Crailsheimer Str. 27, Tel. 5764640
Rot Kreuz Gebrauchtwarenladen
Josef-Greiner-Str. 2, Mo - Fr 10-18 Uhr, Sa 10-14 
Uhr. Tel. 3003
Schwangerenberatung
Luitpoldstr. 5, Tel.: 09814687802 
Sozialverband VdK Bayern e.V.
Nördl. Str. 46. jeden zweiten Di, gerade Kalender-
woche, 9-12 Uhr und 13-16 Uhr. Tel. 0981/9778640.
Weißer Ring e.V.
Hilfe für Kriminalitätsopfer und Angehörige, Au-
ßenstelle LK Ansbach, Tel. 07964/3312133
Beratungsdienst der Lebenshilfe Ansbach e.V.
Tel. 550 55850, beratung@lebenshilfe-ansbach.de
Offene Hilfen Lebenshilfe Ansbach e.V.
Tel. 55055600, oh@lebenshilfe-ansbach.de
Betreuungsverein Lebenshilfe e.V. 
Beratung und Übernahme rechtlicher Betreuun-
gen, Tel. 0981 977758-54
Frauen nach Krebs, Selbsthilfegruppe
für länger Erkrankte, Tel. 3454 oder 09853 4258
HEY! Selbsthilfegruppe
Für (frisch) Tumorerkrankte, Tel. 015170834364
EUTB-Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
Für Menschen mit Behinderung und Beeinträch-
tigung und chronisch Kranke. Sprechtag freitags, 
Crailsheimer Str. 27, Tel. 09832 68 60 75, U. Röhrer
Treffpunkt Vitiligo Dinkelsbühl
1. Di im Monat, 19 Uhr. dinkelsbuehl@vitiligo-bund.de
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Katholische Pfarrgemeinde St. Georg 
Soweit nicht anders angegeben, finden alle Gottesdienste im Münster St. Georg statt.

Dienstag, 01. April 
19:00 Uhr	 Requiem für die Verstorbenen des ver-
gangenen Monats 
Mittwoch, 02. April 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 03. April 
16:30 Uhr	 Eucharistiefeier, Stephanus-Altenheim
Freitag, 04. April
Krankenkommunion
09:00 Uhr	 Heilige Messe mit Anbetung und 
	 eucharistischem Segen
Samstag, 05. April
17:30 Uhr	 Pfarrgottesdienst. Vor und nach dem
	 Gottesdienst Verkauf von SOLI-Broten
	 und Osterkerzen durch den KDFB
Sonntag, 06. April 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier, musikalisch mitgestaltet 
	 vom Kolping-Chor. Vor und nach dem 
	 Gottesdienst Verkauf von SOLI-Broten 
	 und Osterkerzen durch den KDFB
Mittwoch, 09. April   
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier, Münster St. Georg
19:00 Uhr	 Bußgottesdienst, Münster St. Georg
Donnerstag, 10. April 
16:00 Uhr	 Eucharistiefeier, städt. Altenheim Spital
Freitag, 11. April
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
19:00 Uhr	 Ökumenischer Jugendgottesdienst,
	 Kath. Pfarrzentrum St. Georg
Sonntag, 13. April
10:00 Uhr	 Feier des Einzugs Christi in Jerusalem. 
	 Segnung der Palmzweige am Bleich-
	 spielplatz. Prozession nach St. Georg 
	 (bei günstiger Witterung). Pfarrgottes-
	 dienst. Am Bleichspielplatz werden 
	 Palmbuschen zum Verkauf angeboten.
10:00 Uhr	 Mini-Kirche, Pfarrzentrum St. Georg
Dienstag, 15. April
19.00 Uhr	 Wortgottesfeier	
Gründonnerstag, 17. April 
19:30 Uhr	 Messe vom letzten Abendmahl mit 
	 Fußwaschung, anschl. Nachtwache 
	 und Anbetung
Karfreitag, 18. April 
10:00 Uhr	 Kreuzweg für Kinder, 
	 Pfarrzentrum St. Georg
15:00 Uhr	 Feier vom Leiden und Sterben Christi
18:00 Uhr	 „Meine Zeit vor dem Kreuz“ Meditation 
	 mit Diakon Schindler
Karsamstag, 19. April 
18:00 Uhr	 Kinder-Osternacht, St.-Ulrichs-Kapelle
Ostersonntag, 20. April 
05:30 Uhr	 Feier der Osternacht, Beginn vor dem
	 Münster St. Georg mit der Evang.- Luth. 
	 Kirchengemeinde St. Paul
10:00 Uhr	 Eucharistiefeier
Ostermontag, 21. April
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier, Münster St. Georg
Donnerstag, 24. April 
16:00 Uhr	 Eucharistiefeier, städt. Altenheim Spital
Freitag, 25. April
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Orgel um halb entfällt
Sonntag, 27. April
10:00 Uhr	 Festgottesdienst zum Patrozinium mit
	 Festprediger Prof. Dr. Sedlmeier 
	 musikalisch mitgestaltet vom 
	 QuintenZirkel Augsburg
10:00 Uhr	 Kindergottesdienst zum Patrozinium, 
	 Kath. Pfarrzentrum St. Georg
	 anschl. Kirchencafé der Kita St. Magda-
	 lena, Kath. Pfarrzentrum St. Georg
Mittwoch, 30. April
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 

Freitag und Samstag, 4. und 5. April,  14 Uhr	
Werkelwochenende im Dekanatsjugendhaus Veits-
weiler, für Verpflegung wird gesorgt!

Freitag, 04. April	
09:00 Uhr	 Nähcafé, Gemeindehaus Hoffeld
Samstag, 05. April	
16:00 Uhr	 Gottesdienst Stephanusheim
Sonntag, 06. April		
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 
Sonntag, 06. April	
12:00 Uhr	 KOMM Mittagstisch, 
	 Schülerwohnheim Spitalhof
14:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
 	 Gemeindehaus Hoffeld m. AM 
17:00 Uhr 	 Konzert der BFS Musik 
	 Dinkelsbühler Cellisten „DANZÓN“
Dienstag, 08. April	
13:30 Uhr	 „Gemeinsam unterwegs“, Rauenzell 
	 St. Salvator, Abfahrt Schwedenwiese
Donnerstag, 10. April	
19:30 Uhr	 Öffentliche Kirchenvorstandssitzung, 
	 Gemeindehaus Hoffeld
Freitag, 11. April	
19:00 Uhr	 Kommt und esst, 
	 ökum. Jugendgottesdienst
Samstag, 12. April	
16:00 Uhr	 Gottesdienst Stephanusheim
Sonntag,13. April	
10:00 Uhr	 Ökum. Minigottesdienst, 
	 Kath. Pfarrzentrum St. Georg
10:00 Uhr	 Gottesdienst 
Montag, 14. April	
19:30 Uhr	 Lichtstube Kreativtreff, 
	 Gemeindehaus Hoffeld
Gründonnerstag, 17. April
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 
	 Spitalaltenheim 
14:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl 
	 Stephanusheim
19:00 Uhr	 Feierabendmahl, 
	 gr. Saal Gemeindehaus St. Paul
Karfreitag, 18. April
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, 
	 Heilig-Geist-Kirche
15:00 Uhr	 Gottesdienst Feier der Todesstunde 
	 Jesu, Heilig-Geist-Kirche
Ostersonntag, 20. April
05.30 Uhr	 Osternacht mit Abendmahl, Beginn vor
	 dem Münster St. Georg, danach 
	 St. Paulskirche, anschließend 
	 Osterfrühstück Gemeindehaus St. Paul
09:00 Uhr	 Friedhofskirche St. Leonhard, 
	 Auferstehungsfeier
10:00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Einführung 
	 des neuen Jugendausschusses und 
	 mit Ostereiersuche
Ostermontag, 21. April
10:00	 Gottesdienst St. Paulskirche
Samstag, 26. April 	
16:00 Uhr	 Gottesdienst Stephanusheim
Sonntag, 27. April	
10:00 Uhr	 Gottesdienst St. Paulskirche
Montag, 28. April	
19:30 Uhr	 Lichtstube Kreativtreff, 
	 Gemeindehaus Hoffeld
Dienstag, 29. April	
14:30 Uhr	 „Seniorentreff Kaffee und mehr“: 
	 Historische Wirtschaften in DKB, 
	 Vortrag mit Franz Bschorer und Brot-
	 zeit, Gasthaus zur Glocke, Weinmarkt 1

Kirchengemeinde Segringen
Audio-Andacht jeden Sonntag unter
www.segringen-evangelisch.de
Sonntag, 6. April:	
11:00 Uhr 	 Mini-Gottesdienst
19:00 Uhr 	 Abendgottesdienst 
Sonntag, 13. April:	
09:30 Uhr 	 Konfirmation
	 gleichzeitig Kindergottesdienst
Gründonnerstag, 17. April: 
19:30 Uhr 	 Taizé-Abendgottesdienst
Karfreitag, 18. April:	
09:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl
15:00 Uhr	 Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl
Ostersonntag, 20. April:	
05:30 Uhr 	 Osternacht mit Hl. Abendmahl
Ostermontag, 21. April:	
10:00 Uhr 	 Gottesdienst + Kindergottesdienst
Sonntag, 27. April:	
09:00 Uhr 	 Gottesdienst

Liebenzeller Gemeinschaft
Gemeinschaftshaus, Muckenbrünnlein 9
Aktuelle Informationen: www.lgv-dinkelsbuehl.de
Prediger Seeger: 09851/5278303
Mi:   09.30 Uhr Bibelstunde
So: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst
EC – Jugendarbeit
Gemeinschaftshaus, Muckenbrünnlein 9
www.ec-dinkelsbuehl.de
Alle Veranstaltungen nicht in den Schulferien!
Di:   09:30 Uhr Café Kinderwagen (Krabbelgruppe)
Do: 15:30 Uhr Kinderstunde (3 bis 7 Jahre)
       17:30 Uhr Jungschar (8 bis 12 Jahre)
       19:30 Uhr Jugendkreis (ab 15 Jahre)
Sa:  19:30 Uhr Teenkreis (12 bis 16 Jahre)

Freie evangelische 
Gemeinde
Winnettener Straße 7, Dinkelsbühl
Aktuelle Informationen: www.dinkelsbuehl.feg.de 
So: 10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
und anschließendem Kirchenkaffee
Predigt als Video/MP3 auf der Homepage

Jehovas Zeugen 
Radwang 6a
Di: 19:00 Uhr Gottesdienst
Sa: 18:00 Uhr Gottesdienst
Mi: 19:00 Uhr Gottesdienst in Russisch
So: 11:00 Uhr Gottesdienst in Russisch
Die Gottesdienste sind auch digital verfügbar. 
Infos unter www.jw.org, „Über uns“ > „Zusam-
menkünfte“ > „In meiner Nähe“

Neuapostolische Kirche
Kienhainweg 1
So: 09.30 Uhr Gottesdienst
Mi: 20.00 Uhr Gottesdienst

Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde
Soweit nicht anders angegeben, finden alle Termine 

in der St. Paulskirche statt.
wiederkehrende Termine:
Gelegenheit zum Gespräch oder zur Beichte: 
Sa, 05.04.25, 16:45 – 17:15 Uhr
Do, 17.04.25, 18:30 – 19:15 Uhr 
Rosenkranz
So, 06., 13., 20., 27.04.25, 17 Uhr


